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Aus der Parteiarbeit
Zwei Schulungstagungen in der Kreisstadt

den Redner fand die arbeitsreiche Tagung ,in der den Propagandisten weitere Richt¬
linien gegeben wurden , ihren Abschluß .Ebenfalls am Sonntag fand in der Otfried -
schule eine Tagung der Ortsgruppenausbil¬
dungsleiter statt . Nach der Flaggenhissungim Schulaof wurde ein V&rtrag über das
Ausbildungswesen im allgemeinen gehalten .Auftreten und Benehmen der Politischen
Leiter in der Oeffentlichkeit , Grußpflicht ,formale Ausbildung , Antreteformel , Marsch¬
übungen usw . waren Gegenstand der Schu¬
lung . Die Ortsausbildungsleite 'r wurden mit
dem nötigen Rüstzeug zur Erfüllung ihrer ,weiteren Aufgaben ausgestattet

i

Dorfstrane in Uhrweiler im UnterelsaB

hz . Weißenburg , 9 . April . Am Sonn¬
tag hatte Kreispropagandaleiter Pg . Sieber
die Ortsgruppenpropagandaleiter sowie die
Ortsgruppenfunk - und Filmstellenleiter zu
einer Tagung einberufen , zu der auch Gau¬
propagandaleiter Pg . Schmid und Gaufilm -
stellenleiter Pg . Nagel erschienen waren .
Nach Erledigung der geschäftlichen Ange¬
legenheiten durch den Kreispropaganda¬
leiter sprach der Gaupropagandaleiter zu
den anwesenden Propagandisten des Krei¬
ses über ihr Aufgabegebiet , während der
Gaufilmstellenleiter über das gesamte Film¬
wesen Aufschluß gab . Mit Worten des Dan -

(Aufnahme : R . Läuffer )
' kes des Kreispropagandaleiters an die bei -

Hagenauer Chronik
lk . Hagenau , 9 . April . Die für Sonntag -

Vormittag vorgesehene Rundfunksendung
»Im Banne des heiligen Forstes «,bei der auch Mitglieder deri Hagenauer
Volksbühne mitwirken sollten , findet erst
später statt . Die Sendung ist auf Schall¬
platten aufgenommen worden .

In den Palast - Lichtspielen wird
Dienstags und Mittwochs jeweils um 14,30
Uhr eine Jugendvorstellung gegeben . Zur
[Aufführung gelangen »Der gestiefelte Ka¬
ter « und andere Märchenspiele .

Am Ostersonntag , um 20 Uhr , findet im
Btadttheater eine Wiederholung des Lust -
Spieles von Renatus Schlegel » Im Para -
d i e s « statt . Da bei der ersten Vorstellung
am 2. März viele Theaterfreunde keine
Plätze mehr erhalten konnten , wird es be¬
grüßt '

, daß die Hagenauer Volksbühne sich
zur Wiederholung des Stückes entschlos¬
sen hat . Karten sind im Vorverkauf in den
Buchhandlungen Ernst und Urscheller zu
haben . Da die Anzahl der Plätze be¬
schränkt ist , ist es ratsam , sich zeitig nach
Platzkarten umzusehen . Der erste N'SV . -Kindergarten -Neubau im Elsaß , der in Oberbronn eröffnet wurde .

(Aufnahme : Wunderlich )

Ein Ulfrieddorf in der neuen Zeit
rk . Röschwoog , 9. April . Am 24. Ok¬

iober 1940 , wenige Tage nach unserer
Heimkehr , wurde in unserer Gemeinde die
Ortsgruppe der NSDAP , gebildet . Von An¬
fang an standen die Männer zur Sache des
Führers . Die den Heimkehrern vom deut¬
schen Volke erwiesene Hilfe war das erste
istolze Zeugnis für die großen Leistungen
ieiner Schicksalsgemeinschaft . Das stach
gründlich von dem ab , was uns die Fran¬
zosen an Zerstörungen und Verwüstungen
hinterlassen hatten . In Röschwoog waren
ja Deutschtum und Nationalsozialismus
keine unbekannten Dinge . Die Bewohner
des Uffrieds haben in den verflossenen Jah¬
ren ihr altes Volkstum , ihre Sprache und
ihre deutäche Art mit zäher Verbissenheit
Verteidigt . Und als Kreisleiter Pg . Hauß vor
efnigen Tagen inmitten der Männer er¬
schien , die ihm und Karl Roos Jahre lang
Mitkämpfer gewesen waren , konnte manch
Erinnerung an vergangene Jahre und an
die verflossene Kampfperiode geweckt wer¬
den . Dieses Erscheinen des Kreisleiters in¬
mitten der alten Kampfgenossen war für
Röschwoog und Umgegend eine besondere
Feierstunde . Zum ersten Male marschier¬
ten die Männer der Bewegung im weißen
Hemd auf und der neu gebildete Ortsmusik¬
zug bewies ebenfalls , daß er mit der Bewe¬
gung steht . Das Uffried marschiert stramm
und bewußt in die neue Zeit , mit derselben
Entschlossenheit , mit der es in der Vergan¬
genheit zu seiner deutschen Art gestanden
ist .

Die Sozialversicherungen
s . Bischweile r , 9. April . Für die schaf¬

fenden Menschen spielt die Frage der Sozial¬
versicherungen eine große Rolle . In einer
Aufklärungsversammlung , die am Sonntag
im Vereinshause stattfand , wurde die Frage
der Altersversorgung erörtert . Ein Ver¬
treter der Deutschen Arbeitsfront gab Auf¬
schluß über die Neuregelung der sozialen
Belange . Insbesondere erläuterte er die Or¬
ganisation der Sozialversicherung und jene
des Arbeitsopferverbandes . Seinen Ausfüh¬
rungen konnte man entnehmen , daß in
Großdeutschland für den arbeitenden Men¬
schen gesorgt wird , so daß er in seinen alten
Tagen nicht darben muß .

Diebe an der Arbeit
hh . Gundershofen , 9. April . Aus der

Umzäunung des Fichtenwäldchens an der
Gumbrechtshofer Straße ist der Maschen¬
draht auf einer Länge von mehreren Me¬
tern herausgeschnitten und gestohlen wor¬
den . Schon vor einiger Zeit sind mehrere
junge Fichten aus dem Bestände herausge¬
rissen worden .

Das Gaststättengewerbe in Hagenau
Aus einer glanzvollen Vergangenheit — Zukunftspläne

lk . Hagenau , 9. April . Die alte Kaiser¬
stadt Hagenau hatte ehedem ein ansehn¬
liches Gaststättengewerbe . Könige , Fürsten
und Abgesandte fremder Mächte sprachen
allenthalben in der Kaiserpfalz vor und stie¬
gen mit ihrem Gefolge in den Gaststätten
der Stadt ab . Von dem früheren Glänze der
Stadt ist nichts übrig geblieben . Insbeson
dere hat das Gaststättengewerbe die Bedeu¬
tung nicht mehr erlangt , die es im Mittel
alter besaß . Im Grunde genommen ist es ja
begreiflich , daß in den Jahren französischer
Herrschaft alles vermieden wurde , was an
die glanzvolle Vergangenheit Hagenaus hät
te erinnern können . Es blieb der Periode
von 1870 bis 1914 vorbehalten , längst Ver¬
staubtes wieder hervorzuholen und in der
Umgebung Hagenaus die Erdmassen hin¬
wegzuschaufeln , die die Erinnerungsstücke
seiner fernsten Vergangenheit bedeckten .

In den Jahren 1918 bis 1939 fiel Hagenau
erneut in den Dornröschenschlaf . Ganz Un¬
entwegte wagten es wohl , hie und da an die
Tage der Hohenstaufen zu erinnern . Den
maßgebenden Kreisen waren ja diese Er¬
innerungen an eine glanzvolle deutsche Ver¬
gangenheit unangenehm . So blieb denn Ha¬
genau dort stehen , wo es 1918 gestanden
hatte . Nach einem kleinen Anlauf blieb das
Wirtschaftsleben in der Krise stecken , die
Frankreich durchlebte und die sich im El¬
saß nach dem Glacisgesetz des Generals
Bourgeois doppelt auswirken mußte . Der
Fremdenverkehr war ganz unbedeutend ge¬
worden .

Das alles erklärt die Tatsache , daß das
Gaststättengewerbe mächtig aufholen muß ,
wenn es den Aufgaben gewachsen sein will ,
die heute bereits an es herantreten . In ab -

Schöner Ortsabend
hh . Gumbrechtshofen , 9 . April . Der

Ortsabend , den das BdM .-Werk » Glaube
und Schönheit « zum Abschluß seines Koch¬
kurses veranstaltete , nahm einen prächti
gen Verlauf . Neben den Eltern der Mäd¬
chen hatte sich die ganze Bauernschaft zu
diesem kameradschaftlichen Abend einge¬
funden .

Abschluß des Rochkursus
bm . Mietesheim , 9 . April . Dieser Tage

wurde der Kochkursus , den Frl . Sophie
Gertle in unserer Gemeinde geleitet hatte ,
mit einer kleinen Feier abgeschlossen . Die
Kursusteilnehmerinnen überraschten die
Gäste mit einer Anzahl wohlschmeckender
Platten , die sie zubereitet hatten . Der Abend
nahm bei Gesang und Spiel einen kamerad¬
schaftlichen Verlauf .

sehbarer Zeit muß es so sein , daß das Gast¬
stättengewerbe Hagenaus weit größeren An¬
forderungen gerecht werden kann . Es ist mit
einem bedeutenden Fremdenzustrom aus
dem Altreich zu rechnen . Tausende und
zehntausende werden kommen , um das Land
kennen zu lernen , um das die Wehrmacht
gekämpft hat , und mit den deutschen Brü¬
dern im Elsaß Fühlung zu nehmen . Nicht
nur die Maginot - Linie wird Reiseziel vieler
sein , sondern auch die alte Kaiserstadt
Hagenau .

Es ist dem Nationalsozialismus Bedürfnis ,
die Erinnerungen an eine ruhmreiche
deutsche Vergangenheit wieder erstehen zu
lassen . Wieviele Erinnerungen knüpfen sich
nicht an Hagenau ? — Der Zerstörungswut
der Franzosen sind Hagenaus kostbarste
Erinnerungsstücke zum Opfer gefallen . Von
der Kaiserpfalz ist auch nicht ein Stein
mehr am Platze . Im Zuge der weitgehenden
baulichen Planungen wird sich aber mehr
als eine Gelegenheit finden , um Erinnerun¬
gen an Hagenaus Glanzzeit wieder aufleben
zu lassen . In der Versammlung des Gast¬
stättengewerbes , die neulich stattfand , hat
Stadtkommissar Mühlenberg besonders auf
die Bedeutung hingewiesen , die diesem Ge¬
werbe in unserer Stadt zukommt . Einige
hundert Betten müßten zur Verfügung ge¬
stellt werden können . Heute verfügt das
Hagenauer Gaststättengewerbe übsr 100
Schlafstellen . Wie von maßgebender Seite
mitgeteilt wird , liegen auch Planungen über
den Ausbau des Gaststättengewerbes in Ha¬
genau vor .

hz . Weifienbürg , 9. April . Um die
Hauseigentümer über die gesetzliche Ge¬
bäudeversicherung , die durch Anordnung
des Chefs der Zivilverwaltung vom 17 . Fe¬
bruar 1941 mit sofortiger Wirkung als
Zwangsversicherung eingeführt worden ist ,
aufzuklären , fand am Montagabend in der
»Post « unter dem Vorsitz von Stadtkom¬
missar Dr . Börsig eine Versammlung statt ,in der Stadtsekretär Booch alle nötigen
Auskünfte erteilte .

Auf Grund der erwähnten Anordnung
sind die im Elsaß gelegenen Gebäude aus¬
schließlich bei der Badischen Gebäudever¬
sicherungsanstalt zu versichern . Der Ver¬
sicherungszwang umfaßt sowohl die Pri¬
vatgebäude als auch jene des Staates , der
Gemeinden und der Körperschaften , deren
Wert nach Baupreisen von 1914 hundert
Reichsmark übersteigen , mit Ausnahme der
nur zu vorübergehenden Zwecken errich¬
teten Gebäude (Barackenbauten ) . Ein
großer Teil dieser Anwesen war bisher bei
privaten Gesellschaften versichert , die künf¬
tighin nur noch die Versicherung der Fähr¬
nisse bzw . des Mobiliars übernehmen . Als
Versicherungswert eines Gebäudes gilt der
ortsübliche Bauwert vom 1 . August 1914
nach Abzug der nicht zerstörbaren Teile
(Kellermauern ) und eines dem Zustand des

Sprechstunden der NSDAP.
hz . Weißen bürg , 9. April . Unmengen

von Anliegen aller Art sind in den vergange¬
nen Monaten durch die Kreisleitung Weißen¬
burg erledigt worden . Der vorbildliche Par¬
teiapparat hat sich bei uns seit der Rück¬
führung glänzend bewährt . Die Partei steht
der Bevölkerung auch in Zukunft zur Er¬
ledigung aller ihrer Angelegenheiten zur
Verfügung . Die Kreisleitung Weißenburg hat
jeden Dienstag und Freitag von 9—12 Uhr
Sprechstunden .

Um der von der Kreisstadt weiter ent¬
fernt wohnenden Bevölkerung entgegenzu¬
kommen und um ihr Zeit und Un¬
kosten zu ersparen , wird der Kreisleiter
künftig in nachfolgenden Ortschaften Sprech¬
stunden abhalten :

in Selz jeden Mittwoch von 10—12 Uhr ;
in W ö r t h jeden Mittwoch von 14—16 Uhr ;
in Lauter b u r g jeden Freitag von 10

bis 12 Uhr ;
in Sulz u . W. jeden Freitag v . 14—16Uhr .
Ferner finden jeden Dienstag und Freitag ,

von 20—22 Uhr , in sämtlichen Ortsgruppen
des Kreises Sprechstunden statt .

So ist der Bevölkerung des gesamten Kreis¬
gebietes die Gelegenheit geboten , ihre An¬
liegen der Partei vorzutragen . Sie wird diese
begrüßenswerte Neuerung zu schätzen wis¬
sen - Um den Dienstbetrieb der Kreisleitung
nicht zu stören , wird die Bevölkerung ge¬
beten , diese Zeiten genau einzuhalten .

Frühlingsfest
x Weißenburg , 9 . April . In der Zeit

vom 12. bis 21 . April findet auf dem Bar¬
füßlerplatz ein Frühlingsfest statt . Belusti¬
gungen und Schaubuden aller Art werden
vielerlei Ueberraschungen bieten .

Sportfreudige Jugend
rl . Merkweiler , 9. April . Am Sonntag

trug unsere HJ . gegen jene von Kutzen -
hausen ein Freundschaftsspiel aus . Die
Unsrigen konnten sieh mit 5 :2 klar durch¬
setzen . Das Spiel zwischen unserer Ib -Mann -
schaft und jener von Sulz u . W . wurde leider
abgebrochen , als Merkweiler mit 2 : 1 in Füh¬
rung lag .

Fröschweiler Notizen
mr . Fröschweiler , 9. April . Um die

Hauseigentümer über die Zwangsversiche¬
rung der Gebäude aufzuklären , hielt Bür¬
germeister Häni am Samstagabend eine
Versammlung ab , in der er alle erforder -

iiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimimiiiiiii
HEUTE VERDUNKELUNG

ab 19,36 bis 6,34 Uhr
iimiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiii
liehe Auskunft gab . Auch die zu treffenden
Luftschutzmaßnahmen wurden besprochen .
— Ortsgruppenleiter Josef Schehr ist von
einem 14tägigen Schulungskurs in Frauen¬
alb zurückgekehrt In einer Versammlung
der Politischen -Leiter -Anwärter schilderte
er die in diesem Kursus gewonnenen Ein¬
drücke , die die denkbar besten sind .

Gebäudeversicherung ist Pflicht
Versammlung der Hauseigentümer — Anmeldepflicht bis 30 . April

Gebäudes , insbesondere dem Alter und der
Abnutzung entsprechenden Betrages . ,

Zur Festsetzung der Versicherungssumme
werden den Hauseigentümern seitens der
Gemeindebehörden die nötigen Anweisun¬
gen auf Merkblättern erteilt . Sämtliche
Gebäude werden später durch vereidigte
Schätzer der Gebäudeversicherungsanstalt
eingeschätzt Jeder Gebäudeeigentümer ist
verpflichtet , sein Gebäude bis spätestens
30 . April 1941 zur gesetzlichen Versicherung
anzumelden . Ist ein Gebäude bereits ver¬
sichert , so bleibt die Versicherung noch für
den Zeitraum in Wirksamkeit , für den der
Beitrag bereits entrichtet ist , jedoch spä¬
testens bis 31. Dezember 1941 .

Es liegt im Interesse der Gebäudeeigen¬
tümer , ihre Anwesen raschestens anzumel¬
den , da sie sämtliche unterversichert sind .
Die Stadt stellt den Eigentümern die zur
Anmeldung erforderlichen Formulare un¬
verzüglich zu . Die Weitergabe an die Ge¬
bäudeversicherungsanstalt erfolgt durch die
Bürgermeister . Mit dem Eingang der An¬
meldung bei der Anstalt tritt die Versiche¬
rung in Kraft . Durch die Zwangsversiche¬
rung und die Einschätzung durch vereidigteSchätzer wird das Volksvermögen in seinem
Vollwert erhalten .

4,
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Hattener Rundschau
Bevölkerungsstatistik — Die Frauen machen mit — Möbelverteilung

Jugend und Hikoti «
Das Reichsgesundheitsamt hat ein Ta

bakmerkblatt für Jugendliche verfaßt , das
folgende Hinweise enthält :

Der schädlichste Giftstoff des Tabaks ist
neben anderen ähnlich wirkenden Stoffen
das Nikotin . Nikotin ist ein starkes , schon
in kleinen Mengen wirkendes Nervengift .
Für die Giftwirkung ist es gleichgültig , ob
Tabak geraucht , gekaut oder geschnupft
wird . Rauchen reizt die Schleimhäute des
Rachens und der Luftwege (»Raucherhu¬
sten ) , und schädigt Magen und andere Ver¬
dauungsorgane ( »schwacher Magen « ) . Aus
anfangs »nervösen « Beschwerden entwik -
keln sich später vielfach organische Lei¬
den von Herz - und Kreislauforganen , die
nicht wieder zu heilen sind . Eine gesunde
Jugend benötigt den Tabak weder als Mit¬
tel der » Beruhigung « noch als solches der
» Anregung « . Gerade bei Jugendlichen führt
er besonders ' leicht zu deutlichen Gesund
heitsstörungen und erhöht die Anfällig¬
keit gegen andere Krankheiten . Der Tabak
hemmt bei Jugendlichen die körperliche
und geistige Entwicklung , schmälert die
körperliche und geistige Leistung , schwächt
die Willenskraft und verringert den Wi¬
derstand gegen sittliche Gefahren . Das
Rauchen der jungen Männer ist kein Zei¬
chen von » Männlichkeit «, sondern sehr
häufig ein Zeichen mangelnder Selbstbe¬
herrschung , mangelnden Eigenwillens
mangelnder Energie , mangelnder Selbstän¬
digkeit des Denkens . Das rauchende Mäd¬
chen bedenke , daß es sein Verblühen be¬
schleunigt , daß es kommendes Leben ge¬
fährdet , und daß gerade die wertvollsten
Männer die späteren Frauen und Mütter
ihrer Kinder anders zu sehen wünschen .

Darum zeige , deutsche Jugend , den Er¬
wachsenen , wie Du die Pflicht der Gesund¬
erhaltung Deines Körpers und Geistes für
Dich und Dein Volk zu erfüllen verstehst .

htt . Hatten , 9. April . Bei der letzten
Volkszählung im Jahre 1936 zählte unsere
Gemeinde 1471 Einwohner , heute noch 1355 .
Einundzwanzig ; Hattener liegen in der fer¬
nen Haute - Vienne begraben , drei sind ge¬
fallen . Seit der Rückkehr sind vierzehn Per¬
sonen gestorben . In der gleichen Zeit ver¬
zeichnet das Standesamt zwölf Geburten
sowie drei Eheschließungen . Unter den seit
der Rückkehr Verstorbenen befindet sich
Altbürgermeister Sturm , der das hohe Alter
von 87 Jahren erreicht hat . Während
31 Jahren , von 1898 bis 1929 , stand er der
Gemeinde ununterbrochen als Bürgermeister
vor . Hatten wird ihm ein dankbares An¬
denken bewahren . Dieser Tage verstarb im

Lebensjahr die älteste Frau der Ge¬
meinde Frl . Katharina Deutsch . Sie wirkte
während 40 Jahren als Privatlehrerin und
verbrachte hier ihren Lebensabend .

Unsere Frauen helfen am großen Aufbau

Landwirtschaftliches
PE . Sesenheim , 9. April . Als der Orts -

bauernführer Albert Voges sich mit seinem
Gespann bei der Arbeit befand , brach
die Wagendeichsel entzwei . Der Stumpf
der Deichsel drang einem der Pferde in den
Leib und durchbohrte die Gedärme . Das
Tier mußte getötet werden .

Es brannte
Bischweile r , 9 . April . In einem hiesi¬

gen Anwesen ereignete sich ein Balkenbrand ,der durch einen unvorschriftsmäßig errich¬
teten Kamin entstanden war . Durch rasches
Zugreifen konnte ein größeres Brandunglück
verhütet werden .

Nicht alle sind zurückgekehrt
Ri . B o s s el s h a u s e n , 9. April . Der

Krieg im Westen hat auch hier Opfer ge¬
fordert . Georg Schweyer fiel in der Schlacht
in den Vogesen . Vermißt werden ebenfalls
Jakob Fintz und Jakob Harter . Letzterer
dürfte im unbesetzten Frankreich zurückge
halten werden .

Eine massive Brücke entsteht
Ha . Hinsingen , 9 . April . Zurzeit wird

der Bau der Brücke zwischen Hinsingen und
dem benachbarten Dorf Kirweiler durchge¬
führt . Die ehemals an dieser Stelle vorhan¬
dene Brücke war erst vor einigen Jahren er¬
baut worden . Die Franzosen sprengten sie
beim Rückzug . An ihre Stelle trat eine Not
brücke , die nun wieder durch eine massive
Brücke ersetzt wird .

t
Berüchtigter Wilderer gefaßt

MV . E p f i g , 9 . April . Auf einem Rund¬
gang der Epfiger Gendarmen wurde am
Sonntagabend der 20 Jahre alte Nikolaus
Seckula ertappt , als er im Gemeindewald
Fronholz Kaninchen strickelte . Der Fest¬
genommene stammt aus Kogenheim . Er ist
ein gefährlicher und berüchtigter Berufs¬
wilderer , der schon mehrere Male wegen
Jagdfrevels vorbestraft ist . Zum letzten Mal
wurde er durch die Gendarmerie Epfig im
Oktober 1940 ertappt . Damals wurde er zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt ,

Abschluß der Arcliitektentagung
Die politisch - erzieherische Aufgabe des HJ . -Bauens

tüchtig mit . Die Ortsgruppe des Deutschen
Frauenwerkes ist seit Monaten emsig an
der Arbeit - In der Nähstube wurden schon
viele Kinderkleider , Wäsche usw . angefer¬
tigt , die an Hilfsbedürftige verteilt wurden .
Letzte Woche hielt die NS,-Frauenschaft
einen viertägigen Pantoffelkurs ab , der sich
eines guten Besuches efreute . Es wurde ge¬
zeigt , wie man aus alten Resten Hausschuhe
aller Art anfertigen kann . Neulich haben
sich die Frauen und Mädchen von 18 bis
20 Jahren in einer Jugendgruppe des Deut¬
schen Frauenwerkes zusammengeschlossen ,
die die Bevölkerung dieser Tage schon mit
einem wohlgelungenen Heimabend über - ,
raschte . Die aufgeführten Theaterstücke ,
komischen Vorträge und Lieder verrieten
eine tüchtige Schulung und ernteten den
verdienten Beifall . Ortsfrauenschaftsleiterin
Frau Lux dankte der Jugendgruppe für ihre
Einsatzbereitschaft und gab der Hoffnung
Ausdruck , daß die Mädchen sich restlos zur
Mitarbeit zur Verfügung stellen .

Die Hilfsaktion für die Bedürftigen geht
planmäßig weiter . Am Samstag ist ein wei¬
terer Transport Möbel zur Verteilung ge¬
langt . Nun sind wenigstens die wichtigsten
der verschleppten und mutwillig zerstörten
Möbel wieder ersetzt .

Dienstappell der Ortsgruppe
PE . Sesenheim , 9 . April . Die Mitarbei¬

ter der NSDAP , hielten dieser Tage den
monatlichen Dienstappell ab . Es würde u .
a . beschlossen , die Gründung eines Orts¬
musikzuges in die Wege zu leiten . Komm .
Ortsgruppenleiter Rey gab seinen Mitarbei¬
tern die Ausrichtung für die kommende Ar¬
beit .

Der Polizeibericht meldet
* Molsheim , 9 . April . Bei den inner¬

halb des gesamten Kreisgebietes durchge¬
führten Kontrollen des Kraft wagen Verkehrs
wurde insgesamt gegen 13 Halter von PKW .
Anzeige wegen mißbräuchlicher Benutzung
ihrer Kraftfahrzeuge erstattet . Außerdem
wurden fünf Anzeigen erstattet und zwan¬
zig gebührenpflichtige Verwarnungen erteilt .

Neues in Kürze
St . D i n s h e i m , 9 . April . Im hiesigegn

Rathaussaale fand eine Versammlung statt ,
in der Bürgermeister Hess lehrreiche Aus¬
führungen über die verschiedenen Versi¬
cherungen machte . Am Montag weilten Dok¬
tor Wertner und Kinderpflegerin Balt aus
Mutzig hier , um die Kleinkinder zu unter¬
suchen und den Müttern nützliche Rat¬
schläge zu erteilen . — Am Montagabend hat¬
ten die Politischen -Leiter -Anwärter eine Zu«
sammenkunft . Sie erhielten verschiedene
Dienstanweisungen ,

Aus Stco&bucö
Der Polizeipräsident in Straßburg weist

darauf hin , daß die französischen
Probefahrtkennzeichen (W 5,
WW -Nummern usw .) mit der Inkraftsetzung
der Straßenverkehrszulassungsordnung im
Elsaß ihre Gültigkeit verloren ha¬
ben . Gültig sind allein die deutschen Pro¬
befahrtkennzeichen (rote Nummern ) , die
von der Zulassungsstelle für Kraftfahrzeuge
bei Vorliegen eines Bedürfnisses ausgege¬
ben werden . Es wird darauf aufmerksam
gemacht , daß Fahrzeughalter , die trotzdem
noch ein französisches Probefahrtkennzei¬
chen benutzen , mit der Sicherstellung des
Fahrzeugs und hoher Bestrafung zu rech¬
nen haben .

*
Gestern nachmittag fand im großen Saal

der Alten Wache ( Aubette ) eine wichtige
Fachtagung des Gaststätten - und Be¬
herbergungsgewerbes statt . Ober¬
steuerinspektor Schellenberg klärte die Gast¬
wirte und Hotelbesitzer über verschiedene
Steuerfragen auf . Anschließend sprach ein
Vertreter der DAF . , Pg . Dr . Bodie , über Sinn
und Zweck der Arbeitsfront . Im dritten Teil
der Tagung erläuterte der Geschäftsführer
der Unterabteilung Gaststätten - und Beher¬
bergungsgewerbe der Wirtschaftskammer

Baden , Pg . Grieshaber , einige besondere
fachwirtschaftliche Fragen .

*

Die Teilnehmer einer Pressefahr !
desReichsnährstandes , die zur Un¬
terrichtung über Fragen der landwirtschaft¬
lichen Siedlung und Dorfauflockerung in
Baden und Saarpfalz dient , trafen am Mon¬
tagabend auf der Durchfahrt nach Saar¬
brücken in Straßburg ein . Im Laufe eines
Empfangsabends hatten die Fahrtteilnehmer
Gelegenheit , sich über die besonderen elsäs -
sischen Fragen zu informieren . Zwei Trach¬
tengruppen wohnten dem Empfang bei . Einer
der 16 Eingekerkerten von Nanzig , Kamill
Meyer , gab einen Einblick in das schwere
Ringen der elsässischen Heimatbewegung .

*

Die NS- Gemeinschaft »Kraft durch
Freude « hat in Straßburg » Frohe Tum¬
melstunden für Mutter und
Kind « eingeführt . Lefchte gymnastische
Uebungen und fröhliche Spiele sind richtige
Entspannungsstunden für die Mutter ,

*

Der in Schiltigheim wohnhafte
Eugen Leibenguht , der für 48jährigen Dienst
bei der Brauerei » Zum Fischer « die silberne
und goldene Arbeitsmedaille erhielt , feiert
dieser Tage in geistiger und körperlicher
Frische seinen 80 . Geburtstag .

Pimpfe aus dem Karl -Roos-Haus berichten
Zwei , die dabei waren

Die am Samstag im großen Rahmen be¬
gonnene Arbeitstagung der elsässischen
Architekten , an der auch viele Architekten
aus dem Reich teilgenommen haben , ( wir
haben darüber bereits berichtet ) fand am
Samstag ihren Abschluß . Nachdem in
den zwei Tagen in ausführlichen Referaten
und Lichtbildvorträgen und durch die Be¬
sichtigung ausgestellter Modelle und Zeich¬
nungen alle Fachfragen gründlich behandelt
worden waren , schloß Obergebietsführer
Rodatz als Chef des Hauptamtes für das
Bauwesen der HJ . und den Jugendherbergs¬
verband in der Reichsjugendführung die
Tagung mit einer Einführung in die poli -
tisch ^erzieherischen Aufgaben des HJ .-
Bauens ab . Er betonte noch einmal , daß ge¬
rade jetzt auch für das Elsaß der günstige
Augenblick gekommen sei , das Bauen der
Jugend in stärkstem Maße voranzutreiben ,
denn auch die elsässische Jugend braucht
ihr Heim , das Ausdruck ihres Wollens ist ,
in dem sie das Empfinden hat , wirklich in
diese Räume hineinzugehören . Wir dürfen
uns beim HJ .-Heimbau auch nie von dem
Gesichtspunkt leiten lassen , nur Unter¬
kunftsräume zu bauen , sondern Bauten , in
denen Erziehungsaufgaben an der elsäs¬
sischen Jugend gelöst werden müssen .

Wie stark die erzieherische Wirkung des
Raumes ist , können gerade die Elsässer am
besten an den Bauten im eigenen Lande
feststellen , oder gäbe es jemanden , der ins
Straßburger Münster geht , ohne von dem ,
was er in diesem wunderbaren Raum er¬
lebt , auch innerlich gepackt zu sein . » Ich
habe « , so sagt Obergebietsführer Rodatz
dann , » zu meiner Freude schon eine ganze
Reihe von Plänen und Zeichnungen , und
auch Modellen der elsässischen Architekten
gesehen , aus denen deutlich der Wille des
Entwerfenden spricht , sich diesen inneren
Gesetzen des Bauens der Jugend unterzu¬
ordnen , und es ist wirklich ein guter Er¬
folg , daß schon heute elsässische Entwürfe
vorliegen , die der endgültigen Lösung des
HJ .-lIeimbaues im Elsaß sehr nahekom¬
men . Ich möchte den weiteren Bemühun¬
gen der elsässischen ArchitektensGhaft um
die Bauten der Jugend besten Erfolg wün¬
schen, «

Anschließend nahmen die Architekten
teil an der großen Feier im Sängerhaussaal ,
bei der Gauleiter Robert Wagner zu den
versammelten elsässischen HJ .-Führern
sprach . J . Hz.

Der große Tag ist vorbei , verklungen die
Lieder und der Marschtritt der tausend
Jungen . Vergessen aber wird der Tag nicht ,
zu tief hat er sich mit seinen Ereignissen
in die Herzen derer eingegraben , die ihn
miterlebten oder mitges ^altet haben . Zu
denen , die an der Gestaltung des Tages mit¬
gewirkt haben , gehören auch die Pimpfe
aus dem Karl -Roos -Haus . Unter ihnen hat
schon seit Wochen eine begreifliche Aufre¬
gung geherrscht , waren doch gerade sie da¬
zu ausersehen , als Chor bei der Feier im
Sängerhaussaal mitzuwirken . Das hat
manche Stunde des Uebens gekostet , bis
alle Lieder auch wirklich so klappten , wie
es der Dirigent haben wollte , bis der Ein¬
satz sauber und präzis kam . Zwar , so er¬
zählen mir zwei Pimpfe , gesungen haben
wir die meisten von den Liedern vorher
auch schon , aber es ist doch etwas anderes ,
ob man sie beim Marschieren singt , oder
als Chor bei einer solchen Feier , noch dazu ,
wenn der Gauleiter selbst dabei ist und zu¬
hört ! « Es war nach der Beendigung der

Kundgebung , als ich mich mit den zwei
Pimpfen unterhielt , die sichtlich froh wa¬
ren , daß nun alles vorbei war und gut ge¬
klappt hatte . Auf die Frage , was denn nun
an diesem Tag das schönste gewesen sei ,
haben die zwei eine ganze Weile garnichts
gesagt , und es war ihnen anzumerken , daß
sie sehr überlegten und das Erlebte nochmal
an sich vorüberziehen ließen . Bis dann der
eine plötzlich , wie aus einem Gedanken
heraus sagte : Ich möchte auch einmal die
Fahne tragen dürfen , wie die Pimpfenfüh¬
rer sie heute getragen haben !» , während
sein kleiner Kamerad sich nun weit mehr
für die Fanfaren interessierte und meinte ,
er habe sogar auch schon bei einer Probe
auf einer blasen dürfen , und können täte
er es bestimmt , wenn er nur gut üben
würde . Aber über eines waren sich die bei¬
den Pimpfe völlig einig , den Vorsatz nämlich ;
einmal selbst Fahnenträger der Jugend zu
werden , zu der sie schon heute als die
Jüngsten in der Gefolgschaft des Führers
gehören . J . Hz.

HAGENAU
Die Geschäftsstelle der

» 5tra &buroer üeuefle OodicMiteo"
(Bezirks -Ausgabe Hagenau - YVeissenburg)

befindet sich in HAGENAU :
Am Horst - Wessel - Platz

Annahme oon Drucksachen , An -
tilgen u . Zeitungsbestellungen

Anzeigen In unserer Bezirks -Ausgabe werden
zu ermässigten Preisen berechnet .

Geschäfts - Anzeigen : die mm - Zeile mit 8 RpL
Familien - u. Kleinanzeigen : die mm-Z. m. 5,5 Rpf.

FürJhre

Jüngerer <39160

Tiitfitiges
[Yläddien

mit Kpchkenntniss .
für Haushalt tags¬
über auf 15 . 4. ges .
Erfragen JAYSER ,
Hagenau , Ad.-
HitlerrStraße 25 .

(0067

Konditor
kann sofort eintreten .

Konditorei HEITZ , Hagenau
Adolf -Hitler -Straße 62

Friseuse
für sofort gesucht . (39167

Herren- und Damensalon ACKER ,
Hagenau , Adolf-Hitler -Straße 114

bewährte . ■,
Kräutertee -
Mischungen

Kraft?
Brust -Tee
Abfuhr -Tee
Newr -Tee _
Schlaf-Tee

'
.

Blutreinigungs-Tee
Harnsäure -Tee
Entfettungs -Tee
Hömorrhoidal -Tee

Fachdrogerie
P . Grave , Hagenau ,
Landweg 49 ; Dro¬
genhandlung Paul
Burger , Bischwei -
ler , Ecke Metzger -
straße und Schul¬
gasse ; Mediz . Dro¬
gerie G. Scheer ,
Weißenbg ., Haupt -
traße 173.

i iii in in in iti iiiiiiiiiin in hihihi iimin iiiiii iiiiiiim

I
Max C . Weimar
FREINSHEIM a. d . Weinstr

Raucher - Utensilien - Grossh .
!und Generalvertreter von Efka

liefert sehr preiswert :
Bruyöre-Pfeifen . . . . von 4,50 RM an ;

IIFeuere.-Granaten 4,50 RM
i Feuerz .-Brennstoff 100 Amb . 5,80 RM
IFeuerz.-Zündst. 1000 St 8,— RM
J5 » m Docht 100 B 4,80 RM
6 » of » 100 Glas . . . . 5,— RM

1100 Docht m/Einf. 2,~ RM
100 » dgl. 25 cm 2,50 RM
10o m Docht o/E 2,50 RM
Efka Zigarettenpapier , Aoima, Tenl,

usw ., usw., (35711
ii iiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiii iiin iiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiii

Die

Straßburger
Neueste
Nachrichten

unterrichten Sie
über alle Fragen ,
die sieb auf

s trie ,
d e I u

I n d i
H a n
Absatz
möglichkeiten be¬

ziehen .

Schöne schwere

Kanin
36 Woch . trächtig ,
zu verkaufen . (0066
Niederschäffolsheim
Nr . 49 .

Anzeigen in den
» Strassburger Neueste Nachrichten «

finden weiteste Verbreitung

n Ostern
wollen alle von Ihrer Verlobung erfahren . Eine Anzeige in
einer stark verbreiteten Tageszeitung wie die „Strassburger
Neueste Nachrichten " sorgt dafür , dass alle Ihre Bekannten ,
Freunde und Verwandten dieses Familienereignis erfahren .

Zwei Anzeigenbeispiele :

c >
Als Verlobte grüssens

Erna Schmitt
Fritz Müller

Strassburg Molsheim
Ostern 1941

>
Zweispaltig 30/60 mm kostet RM. 3,30

Ihre Verlobung geben bekannt :

Anna Beisel
Walter Hager

Zabern Ostern 1941 Strassburg

Dreispaltig 33/59 mm kojtet RM 5,45
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( 45. Fortsetzung )
Dem Mann im Zuschauerraum ' wurde eskalt . »Lorette . Lorette !« schrie er auf .

, ,
s ? rar

C)
z " s Pät . Die scharfe Schneidehatte das Seil verletzt . . . es riss !

^,n Bogen flog Lorette durch dieLuft . Stürzte — stürzte !
i ,auf

. eine Logenbrüstung im Par -
kett . Eine breit gepolsterte Brüstung .Ein Wunder war es , dass sie beinahe un¬verletzt blieb .

Aber ihn , Ernesto Ribisco hatte d£rSchreck fast getötet . Als er auf sie zustürzte ,sinnlos ihren Namen schreiend , zitterte er
am ganzen Körper . Er nahm sie in seine
Arme und konnte sie kaum halten . Er
schrie nach einem Arzt .

Das Bühnenpersonal lief zusammen .Lorette hatte nur einen Nervenschock .Sie erholte sich bald .
Aber ihm blieb der Schreck . Seine Hand

bebte . Ein stetes Zittern durchlief seinen
Arm . Er konnte nicht mehr auftreten . Er
war fertig .

Ja , damals ■brach sein Leben zusammen .
Lorettes Zähigkeit aber siegte . Sie stieg auf .
Sie wurde ein Star .

Er war es , der gestürzt war .
Als er nichts mehr war , wandte sich Lo¬

rette von ihm . Sie ging in andere Engage¬
ments . Was sollte er machen ? Wie konnte
er sie halten ?

Er würde Inspizient .
Aber er verfolgte die Laufbahn der Frau ,

die er liebte . Er liebte sie jetzt mehr denn
je , mit einer krankhaften Leidenschaft , mit
einer nicht zu unterdrückenden Sehnsucht .

Sie allein fesselte ihn noch ans Leben .
Er hatte alles verkaufen müssen . Alles .
Nur ein Dolch , den gleichen , den er Lo¬

rette geschenkt hatte , nachdem er ein » L.«
hineingeschlitzt hatte , behielt er . Und das
schwarze Trikot , in dem er aufgetreten war .
Manchmal nachts , wenn ihn die Verzweif¬
lung packte und er sich sinnlos betrank ,
dann zog er das schwarze Trikot des
Ernesto Ribisco an , und seine nun sichere
Hand warf das Messer . Er konnte seinen
Sturz nicht verwinden .

Endlich wurde er von Harris engagiert ,
in das gleiche Programm , in dem Lorette
der Star war .

Aber Lorette übersah ihn . Sie floh vor
ihm . Sie duldete ihn nicht um sich . Und
doch verzehrte er sich nach ihr .

Liebte sie vielleicht den schönen Ziska ?
Umwarb dieser Bursche sie nicht wie eine
Geliebte ? •

Die Eifersucht höhlte ihn aus . Er hasste
den Ziska .

Dann quälte ihn der Wunsch , sich an
Lorette , an Ziska zu rächen .

Lorette begann davon zu reden , dass sie
sich von Harris lösen wollte . Dass sie ein
anderes Engagement suche .

Warum ? Doch nur , um ihn loszuwerden .
Ribisch presste die Fäuste an die Schlä -

' fen . Damals , als sie mit dem Ziska von
Bremen nach Berlin fuhr , begriff er erst ,dass er Lorette für immer verloren hatte .

Wie elend er sich in den ersten Tagen
hier in Hamburg gefühlt hatte !

Ribisch atmete schwer . Er starrte auf die
dreiviertel leere Flasche und fuhr mit der
Hand durch die Luft . »Genug ! « stammelte
er . Er rieb sich die Augen , als könne er
dadurch die quälenden Bilder auslöschen .Es gelang ihm nicht .

Dann kam jener Abend . ..
Der Abend , da er sich nachmittags in ihr

Zimmer drängte . Sie war aus Berlin zurück .Er musste von ihr hören , ob sie ein anderes
Engagement abgeschlossen habe .

Mit verächtlichen Worten wiess sie ihm
die Tür . »Lass dich nicht mehr bei mir
sehen . Du bist ein Narr . Belästige mich
nicht mehr . Inspizient bist du — weiter
nichts .«

An jenem Nachmittag trank er . Viel . Aber
die Schmach seiner Erniedrigung brannte
dermassen in ihm , dass er nicht betrunken
wurde .

Während er vor der Requisitenkammer
wartete , triumphierte Ziska .

Er ging ins Variete . . . er war ja der Inspi¬
zient .

Senhor Ernesto Ribisco war ausgelöscht .
Dafür schöpfte er Verdacht . Vielleicht hatte
Lorette ihn so rasch fortgeschickt , weil sie
sich mit Ziska in ihrem Zimmer treffen
wollte .

Er suchte ihn . In den Garderoben , im Zu¬
schauerraum und im Erfrischungsraum . An
der Theke trank er Weinbrand , aber Ziska
war nicht da .

Es war klar , Lorette hatte ihn belogen .
Er kehrte auf die Bühne zurück , wo an

der Rabitzwand das Artistengepäck stand .

Obenauf der Koffer der Lorette . Mechanisch
schloß er ihn auf .

Da bekam er den Dolch in die Hand .
Wie deutlich war alles um ihn . Er sah

sich wieder in dem halbdunklen Gang zwi¬
schen Rabitzwand und Prospekt .

Das . Orchester spielte . In dem blitzenden
Messer glaubte er Lorettes spöttische Augen
zu sehen , als verhöhnten sie ihn . Voll blin¬
dem Haß warf er es wieder in den Koffer
zurück .

Durch die abendstille Straße hetzte er ins
Künstlerheim .

In dem dunklen Hof spürte er die Knup¬
persteine unter seinen Füßen . Aus dem matt
erleuchteten geöffneten Fenster der Lorette
drangen Stimmen . Nun lachte sie ! Ihr La¬
chen reizte ihn maßlos .

Er stöhnte auf .
Nebelhaft verschwommen waren die näch¬

sten Minuten . Das Klettern an dem Blitz¬
ableiter in die Höhe — bis in sein Zimmer
— Die fliegende Hast beim öffnen seines
Koffers , bis er den Dolch in der Hand hielt ,
den Dolch , den er als letztes Andenken an
seine großen Erfolge aufgehoben hatte .

Da überkam ihn der Gedanke : Wenn ich
es jetzt täte ? — Ich treffe sie und man
wird Ziska als den Mörder festnehmen .

Nachdem er Handschuhe übergezogen
hatte , rieb er den Griff des Dolches mit
einem Tuche sorgfältig ab .

Oh , er war schlau — auf ihn würde kein
Verdacht fallen .

Niemand wußte , daß Lorette und ihn
etwas verband .

Nur Sekunden dauerte es. Sekunden , die
wie die Hölle waren .

Als er hinabkletterte , sah er Lorette am
Fenster stehen . Es war so einfach . Er warf ,
und sie fiel . Kein Laut . Nichts .

(Fortsetzung folgt )

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
Diener , den hochwürdigen Herrn

seinen treuen

Domkapitular Cyrill Riehl
ehemaliger Erzpriester und Münsterpfarrer

nach langem und schwerem , mit erstaunlicher Geduld ertragenem
Leiden , versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , im 64 . Le¬
bensjahre , zu sich in ein besseres Jenseits abzurufen .
STRASSBURG , den 8. April 1941.
Nikolau &ring 11

Die Trauerfamilie
Das Domkapitel
Der Kirchenrat des Münsters .

Die Begräbnisfeier findet statt am Gründonnerstag , um 11 Uhr ,
in der Sankt -Stephans -Kirche . Man versammelt sich um 10Vi Uhr
am Sterbehause , Nikolausring Nr . 11
Die Beerdigung erfolgt am gleichen Tage , um 15 Uhr , in West¬
bausen bei Renfeld . (30037

R . I . P .

Luise Kurz

STATT KARTEN
Meine liebe Frau , unsere herzensgute Tochter ,
Schwester und Schwägerin

Maria Teichmann
geb . LAUINGER

ist am 5. April 1941 sanft entschlafen .
STRASSBURG , den 9 . April 1941.
Bruderhofgasse 35 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Hermann TEICHMANN .

Die Beerdigung fand in aller Stille statt . (6107

Gut geeeignetes

Lokal
für Büglerei

zu vermieten .
Zuschr . u . 6164 an
die Straßb . N . N.

Laden
Nähe Mün #terplatz ,
sofort zu vermiet .
Ang . u . 6166 a . d.
Straßburger N . N.
Trockener (6160

Zu vermieten

Zwei 3-Zim .-Wohnungen
m . Küche , Z.-Heis . , Bad (2. u . 8 . St .) ,

eine 2-Zimmer -Wohnung
in . Küche , Z. -Heiz . (3. Stock ) , (37313

eine 1-Zimrcer-Wohnung
m . Küche , Z. Helz „ Bad (2. Stock ) ,
in Neubau Kolmarer StraBe ( Meinau )
sol . od . später zu verm . Sich wend . an

Alois BUSCH , Kolmarer Straße 95.

Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mitteilung , daß
unsere treusorgende Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin , Tante und Verwandte

Frau

geb . EVA

nach kurzer , schwerer , mit großer Geduld ertragener Krank¬

heit , in ihrem 68 . Lebensjahre , von uns geschieden ist .
STRASSBURG , den 7. .April 1941.
Moisheimer Straße 16, II .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am Donnerstagmittag , um 2 Uhr , vom

Bürgerspital aus , statt . (30024

zu vm . Ruprechts¬
auer Allee Nr . 60.

Garage
für Personenwagen
zu vermieten .
Ruprechtsau . Allee
Nr . 60 . (6159

Möbl . Zimmer
mit sep . Eingang
zu vermiet . (6162
Metzger platz Nr . 5
MöbHertes Zimmer
zu vermiet . REISS ,

Wimpfelingstraße
Nr . 18, III . Stock .

(6189

Möbliertes
BALKON -ZIMMER

sofort zu vermiet .
Zu erfragen MEY ,
Wimpfelingstr . 18 .

(6034
Möbl . Zim ., sep .,

z . vm . Hindenburg
Str . 12, IV . (6142

Helle , möbl .
ZIMMER

Ztr . -Heizg . , fl . W .,
sof . zu verm . (6095
Rosheimer Str . 7A .

Möbliertes

Sdiialzimmer
1-2 Bett . , auch mit
Esszim .- u . Küch .-
Benutz . z . 15. April
zu vermiet . (6125
Brandgasse Nr . 22 ,

II . Stock .

Schlaf-
Wohnzimmer

und Einzelzimmer
sofort zu vermiet
Herbst , Alt . Wein
markt 15, I . (6137

Zimm . u. Küche
(möbl .) z. vermiet .
Geiierstr . 33 , III .

(6174

Sdiön möbl . Z .
Kochg ., sep . Eing .,
billig zu vm . (6156
Altspitalgasse . &, I .

Schön möbl . (6171

2 -Zim.- UJohn .
Bad , z. vm . Cunitz -
Str . 4, 15er -Wörth .

Gut möbl .
SCHLAFZIMMER

2 Bett . u . Wohnz .
zu verm . Anzuseh
10—16 Uhr . (6118
Nikolausring Nr . 11
II . Stock links .

Modern möblierte

2 -Zimmer -
Ulohnung

in den Vogesen ge¬
legen , zu vermiet .
Zuschr . u . 6144 an
die Straßb . N . N.

Hauptbahnhof
Möbl . Zimmer

zu vermiet . (6168
Küß -Straße 8, II .

Möbliertes Zimmer
Zentr ., zu vermiet .
Schneidergraben 6

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
beim Hinscheiden unseres lieben Verstorbenen ,Herrn (6093

Josef Entz
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen
Dank . Insbesondere danken wir den Herren Vor¬
gesetzten , Mitarbeitern und all denen , die dem
Verstorbenen das letzte Geleit zum Grabe gaben .
STRASSBURG , den 8 . April 1941.
Antwerpener Ring 59.

Die trauernden Hinterbliebenen .

Am 4. April 1941 entschlief zu
Oestrich a . Rh . unsere gute
Mutter , Schwiegermutter ,
Groß - u . Urgroßmutter , Witwe
des 1898 in Straßburg verstor¬
benen Reg .- u . Forstrats Hein¬
rich Kaysing ,

Anna Johanna Kaysing
geb . Wegelln

im hohen Alter von 87 Jahren .
Namens der Familien :
Kaysing , Schönberg i. Meckl .

und Hamburg
Mayer , Wiesbaden , uhd
Mayer -Wegelin , Hannov .-Mün -

den und Frankfurt a . M .
Peter Herrn . Kaysing , Meckl .

Forstmeister zu Schönberg
i. Meckl . (30049

Freunden und Bekannten die traurige Mittei¬
lung , daß mein innigstgeliebter Gatte , Vater ,
Bruder , Schwager und Onkel , Herr

Eugen Roederer
nach schwerem Leiden , im Alter von 64 Jah¬
ren , sanft -enfschlafen ist .
STRASSBURG , den 7 . April 1941.
Schv/abengasse 1

In tiefer Trauer :
Familie ROEDERER -WEHRLEN .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den
10. April , nachmittags 2 Uhr , vom Bürgerspi¬
tal aus , statt . (30038

STATT BESOHDERER ANZEIGE

Heute vormittag entschlief , schnell und un¬
erwartet , mein Innigstgeliebter Gatte , mein
lieber und treusorgender Vater , unser lieber
Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Schwager , On¬
kel und Verwandter , Herr

Eugen Becker
Bagger -Führer

im Alter von fast 37 Jahren . « (6211
STRASSBURG -NEUDORF , den 8. April 1941.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den
10. April 1941 , vormittags 10,30 Uhr , vom
Trauerhause , Polygonstraße 175 aus , statt .

£Die J- eser beachten
mit besonderer Aufmerksamkeit

auch Ihre Familienanzeige .
Diese Anzeigen werden zum ermässig-
ten Tarif aufgenommen . Unsere Ge¬
schäftsstelle gibt Ihnen gerne Einzel¬
heiten bekannt .
Strassburger Neueste Nachrichte «

3 -Zim. -lMii
mit allem Zubehör
sofort zu vermiet .

Bischheim , Fritz¬
gasse 15. (6094

Schöne

4 -Zim.-UJoiin .
Bad , Erdg ., Neudf
zu verm . Erfr . im
Geschäft , Langstr .
Nr . 122. (6172

Wohnungen
4 Zimm .. Küche u
Zub . u. 3- Zimm .,
Küche u . Zub . zu
verm . Erfr . : Wil :
helmergasse 21, I .

(6149 ;

Schöne , sonnige

5 - Zim . - IIDo!in .
m . Zub . a . 1. Mai
zu vm . Rosheimer
Str . 28, Erdg . (6110

Auswärtige
und Land¬

wohnungen

Beim Odilienberg

3 -Zim.-UJohn .
Küche , Baderaum ,
etwas Garten , an
ruh . Dauermiet . zu
verm . Adresse erfr .
unt . A 6120 in den
Straßburger N . N.

Seelisch müde Mensdien . . .
haben oft mit Herz und Nerven zu
tun . Frohe , sonnige Laune durch 15 -
Kräutertrank Süka - Nerven -Elixir
mit Lecithin . Sie fühlen sich frisch
gelaunt und körperfroh . Flasche
RM . 3.45 .

In STRASSBURG :
Drogerie z . weißen Kreuz , Phi

lipp Weltz , Moisheimer Str . 16b ;
Mediz . -Drogerie Georg Keller ,
Apoth ., Alter Fischmarkt ; Me -
diz .-Drogerie Deckert , Steinplatz ;
Drogerie »Roseneck «, Renatus
Witz , Am Roseneck 11; Mediz .-
Drogerie Mauß , Str . -Neudorf , Po -
lyg 'onstr . 29 ; Mediz .- Drogerie Ro¬
bert Wittig , Kronenburg ; Mediz .-
Drogerie Ludwig Bopp , Schiltig -
heim , Adolf Hitler -Str . 74 ; Dro¬
gerie z . Post , Anton Nothis , Er¬
stem ; Drogerie Fritz Schaaf ,
Molsheim -Oberehnheim ; Kreuz -
Drogerie , Josef Meyer , Mutzig ;
Photo -Drogerie »Zum Samariter «,
Fr . Wolff , Zabern ; Zentral -Droge -
rie H. Hagemann , Barr . (38166

Schöne , geräumige

Suche
schön möbl . Zimm .
m . fl . Wasser Nähe
Brantplatz . Ang . u .
6200 an die N . N.

Gut mbl . Zim.
m . Komfort , Stadt¬
mitte , per sof . ge¬
sucht . Angeb . unt .
6105 an die N . N.

I. Zim.
von Herrn zu miet .
gesucht . Nähe Se¬
bastian -Brant -Platz .

(Zuschr . unter 6100
| an die Str . N . N.

4ü -Zimmer-Ufohnung
mit Zentralheizung , in guter
Lage , möglichst mit Garage , so¬
fort oder später zu mieten
gesucht .

Angebote an AEG ., Straßburg , Burgtor¬
staden 2, Tel . 286 .68. (38746

Suche

3-Zim.-U)ohn.
m . Küche a . 15. IV .
od . 1. V . i. Zentr .
d . Stadt . Ang . unt .
6139 an die N . N .

Jmmobilien

Tabahgesdiäft
Zuschr . u . 8165 an
die Straßb . N . N .

Tiermarkf

2 ITIans . -Zim.
u . Küche sof . an
alleinst . Person zu
vm . Manteuffel -Str .
Nr . 14, erfr . Erdg .

(6170

Möbl . Zimm ., sep .,
b . Alt . Weinmarkt ,
sof . zu verm . Adr .
erfr . unt . 6112 an
die Straßb . N. N .

2 Zimmer,
Küche , Keller , sof . j
zu vm . Unterelsau -
weg 6, Grüneberg .

(61821

Kl . Mans .-Wohnung
2 Zim . u . Küche ,
an zwei ält . Leute
zu verm . M ônatl .
10 .— RM . Anzuseh .
Donnerst , nachm .,
Freitag vorm . Neu¬
dorf , St . Erhardt -
straße 36 . (6192

3 -Zim. - U)Bhn .
1. Stock , zu verm .
Erfr . : Grimlingweg
Nr . 6 D, Kronenbg .

(6135

Gut möbliert.
Zimmer

m . Klavier , in gut .
Hause , Nähe Ma -
rie -Hart -Schule s o -
fort gesucht .
Eilangeb . unt . 1844
an die Str . N . N

Pferd
gei

Baustoff A. G.,
Heyritzweg 14,

Straßbg .-Neudorf .
(30010

2-ZI M .-WOHNG .
neu gem ., zu vm .
Waisengasse 5. II .

(61571

sofort zu vermiet .
Erfrag , vormittags .

!GINTZ , Magneten¬
gasse 5.

"*
(6046

Sonnige

4 -5-Z/M .
Bad , etvl . m . Ztr .-j
Heizg . zu miet . ges .
Angeb . unter 6190
an die Str . N . N. I

Mitling Jagd .
chs erstklassige
t . Vorstehhunde

Pointer
sofort zu verkauf .
Ed . G cb I d I i n von
Tiefenau , Straßbg .,
Vogesenstraße 71 .

(39 .697

zur Mast laufd . zu
Tagespreisen abzu
geben . Anfrag , an :

F 0 I i x Müller ,
Landshut

(Isar ) . (35466

ANZEIGEN
helfen verkaufen .

Für Ihren

Umzug
Sldbcl transport

Lagerung

A. H. GREINER
Auto -Ferntransporte I

nur Eugen-Wiirtz-Strasse 4 *
Fernruf : 24191 . ( t7(ea

Die beiden unentbehrlichen
Bücher für Schule und Haus .

Der Volksbrockhauset̂ 2
42 000 Stichwörtern , etwa 3500 Ab¬
bildungen und Karten im Text und
auf 71 farbigen und bunten Tafel -
und Kartenseiten . Ein vollstän¬
diges Konversationslexikon von A
bis Z in einem Band .

Der Sprachbrockhaus.
Ein Universalbuch der deutschen
Sprache für jeden Deutschspr *-
chenden . Rechtsschreibebuch —
Sprachlehre — Fremdwörterbuch
— Stilwörterbuch . Ein wertvolles
Hilfsmittel für den deutschen
Sprachunterricht .

Preis Je RM . 5,- ®s »s
Unterzeichneter beantragt hiermit
bei der Firma CURT BÖHME ,
Reisebuchhandlung , LEIPZIG C 1,
Grenzstraße 7, Postscheckkonto :
Leipzig Nr . 21791 , die Lieferung
von Volksbrockhau »,

Sprachbrockhaus , Je
EM . 5, . Zahlbar durch Nachnahme
— bei Erhalt gegen
Monatsraten . — Erfüllungsort :
Leipzig . (39732

Name : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stand : . . . . . . .

Ort : . . . . . . . . .

Straße :



Ein Spitzenfilm der Wien -Film -
Gesellschaft im Verleih der « Terrae

Der liebe Augustin
mit PAUL HOHHMiER

4^
m

Kampfgeschwader
Lützow

Für Jugendliche zugelassen I
Täglich 3 - 5,30 - 8 Uhr

Falschmünzer
Ein Kriminalfilm mit

Kirsten Helberg — Rudolf Fernau
Für Jugendliche nicht zugelassenI

RIO - ROTER SAAL
Ecke Karl -Roos-Platz u . Eugen- Würtz -Str .

Erster Geiger GONTARD
spielt mit seinem Orchester - Solis -
Gediegene, echte Wiener Musik

Gesang und Stimmung
Mittwoch - und Samstag - Abend
Sonntag -Nachmittag und -Abend
Die übrigen Tage Bar -Musik in der

Rio - Weirtdiele 30039

WIEDERERÖFFNUNG DES

Kammer3eIIlcE)en Ijaufes

„3um StiftsMlcr "
HEUTE MITTWOCH , 16 UHR

Der schöne Saal im ersten Stock ist nunmehr
auch als gemütliche Weinstube eingerichtet .

Staöt Strafeburg . Kircfye St . IDilljelm
Karfreitag , den 11 . April 1941 , 16 .30 Uhr

3of) annes = Pa |fiort
von J . S . BACH

Mitwirkende : Sopran : Frau MILLY HAUG (Stuttgart )
Alt : FrauL . DEBONTE -SCHÖNHGLTZ
Tenor : Herr TH . OMEYER
Bass : Herr A . PETER (Christus )

Herr K . GILLIG
Orgel : Herr K . MULLER
Der Bach -Chor von St . Wilhelm
Das städtische Orchester
Leitung : FRITZ MÜNCH 5166

Preise der Plätze : 3. - , 2. - , 1. - , 0 .50 RM.
Vorverkauf in der Musikalienhandlung Vogelweith ,
Spiessgasse 19, in der Evangelischen Buchhandlung , Eugen -
Würtz -Str . 19 und bei dem Sakristan der Wilhelmer Kirche .

Frachtbriefe
Bahnanhänger
Bahnbeklebungen

Darchschreibe -Lohnbuchhaltung (mit Lohnstreifen )
liefert schnellstens nach amtlicher Vorschrift
Druckerei & Verlag : E . KNOBLAUCH

Pforzheim i/B .
Vertreter für Elsass : Emil SCHNEIDER
Strassburg - Königshofen , Karthausl (39672

JOHANN ORTH G . m .b. H.
GROSSHANDEL für

SCHROTT und METALLE

MÜLHAUSEN i . Elsass
Dagsburger Strasse 192/194
Mailänder Strasse I - Fernruf 980

NIEDERLASSUNG : 88417

STRASSBURG - RHEINHAFEN
Industriestrasse 8 - Fernruf 24164

aus herrschaftlichen
Wohnungen

Im Auftrage des Generalbevoll¬
mächtigten für das volks - und
reichsfeindliche Vermögen wird
(neben den bereits täglich statt¬
findenden Versteigerungen in der
Grünebruchstraße ) , durch die Ge¬
richtsvollzieher Merlan und Wirth
morgen Donnerstag , den 10. April
1941, von 9,30 Uhr vormittags und
2 Uhr nachmittags ab , im Fest¬
saale des Hotels » Wasgauer Hof «
(früher » Stadt Paris « ) , Eingang
Blauwolkengasse 18, gegen Barzah¬
lung und 20 % Aufgeld , ein sehr
schönes Mobiliar öffentlich verstei¬
gert (38392

Es kommen hauptsächlich zur
Versteigerung :

mehrere Eßzimmer , Schlafzim¬
mer , Saloneinrichtungen sowie
Einzelmöbel , Kommoden , Spie¬
gel , Sessel , Schränke , Stühle
u . a . m .

Besichtigung ab 9 Uhr vormit¬
tags am Versteigerungstage .

Die beauftragten
Gerichtsvollzieher .

Ausserdem finden Sie zu Ostern eine
schöne Auswahl in Knabenkleidung ,
Arbeitskleidung und Hosen sowie ollen
Herren -Artikeln .

Strassburg . Am Eisernen Mann

Verband Deutscher
Wys Müller - Auskunfteien

Grossorganisation für Erteilung von
Handelsauskünften Im Inland und Ausland

Kreditauskünfte im Abonnement - Einzelauskünfte -
Beschaffung von Vertretern und Vertretungen - Inkasso
Geschäftsstelle : Strassburg i. Eis., Kronenburger Ring 40

Fernruf : 271.04 .. . .T
Inhaber : Oskar BOHLER , früherer langjähriger Direktor

bis 1939 der Firma R. G. DUN & Co.

Kupferschmiede
oder

Apparatebaufirma
gesucht , welche die Herstellung von Apparaten
und Geräten aus Aluminium u . dessen Legierungen
nach Angaben und bei Stellung des Materiales

übernehmen kann .

Bewerbungen unter Angabe des bisheriger ) Fabri¬
kationszweiges bitten wir unter Ak . 7356 an „ Ala"

Stuttgart , Friedrichstrasse 20, einzureichen .

' . 39925

■/

Buchenschn ittwa re
Neueinschnitt 1941
27,35 und 40 mm in grösseren
Mengen zu kaufen gesucht

Angebot unter P 22595 an die Strassburger
Neueste Nachrichten .

FaebbOehern. Zeitschriften für

Wirtschaft*-, Steuer-
und Devlsenretht

aus der Feder erster Sachken¬
ner und hervorragender Prak¬
tiker . Probehefte a. Prospekte
gern kostenlos u. unverbindlich

Verlag Dr. Otto Schmidt IL B.
Köln, Hansahaus K

» S62

Feror. 26454 bh
Merke ein - fär allema

iii

Eugen Würtz-Str 13

Speziahuerhsliitle
für Schreibmaschinen - Reparaturen

Ankauf auch reparatur¬
bedürftiger Maschinen .

Og . STA DELWIES ER , Mechaniker ,
DreizeHnergraben T (beim Gericht )
Ftrnruf 27913 . (6185

Laub , Früchte rar
Binderei u . Zimm.-
Schmuck, ein Kar¬
ton roll 3 M. Nach¬
nahme . Audi feine
Ballblumen , Reiher -
Straußenfed . Liste
fr . Blumenf . Hesse ,
Dresden , Scheffel -
str . 12 p. I .-IY.

Die

Gewerbe- und Handelsbank Strassburg e . G . m . b. h.
STRASSE DES 19 . JUNI 2 - 4
wird am 10. April 1941 eine

Zweigstelle in Illkirch - Grafenstaden
e r öffn e n .

ADOLF - HITLER - STRASSE 239

Annahme von Giro- und Sparkontis , Auszahlung von Zinsscheinen usw .
KASSEN ST UN DEN VON ? — i2 UHR

Durch Beschluß der Gesellschafter vom 16. März
1941 wurde die bisherige Firmenbezeichnung :

Ph. DECKERT & Fils
DROCUERIE MEDICINALE MODERNE

S. c . n . o.
abgeändert in :

Medizinal -Drogerie DECKERT & Co
Offene Handelsgesellschaft

Straßburg im Elsaß
Dieser Beschluß ist am 17. März 1941 beim Land¬

gericht Straßburg , Abteilung für Handelssachen , hinter¬
legt worden . (6090

Für die Geschäftsleitung :
Paul DECKERT.

BEKANNTMACHUNG
Laut Beschluß des kommissarischen Verwalters vom

18. März 1941 wurde die frühere Firmenbezeichnung
»Leopold & Cie, S. A ., Pfaffenhofen « wie folgt abge
ändert : (30052

»OMEFA« Metallwarenfabrik
PFAFFENHOFEN

Dieser Beschluß wurde am 24. März 1941 in zwei Aus-
j fertigungen beim Landgericht Zabern hinterlegt .

Der kommissarische Verwalter : A . Bütterlin .

BESCHLUSS
Durch Beschluss des Geschäftsinhabers vom

1 . April 1941 wurde in Ausführung der Ver¬
ordnung zur Wiedereinführung der Mutter¬
sprache vom 16 . August 1940, die bisherige Fir¬
menbezeichnung : Fourrures -Felleteries A
Brucker , Strasbourg , durch

Pelzhaus A. BRUCKER , Straßburg i . Eis.
ersetzt . (030007

Zwei Ausfertigungen dieses Beschlusses wur¬
den am 7. April 1941 beim Landgericht in
Strassburg , Kammer für Handelssachen , hin¬
terlegt .

Der Geschäftsinhaber : August Brucker .

1km nqeUjeti
finden In den „ Strassburger
Neueste Nachrichten " weiteste
Verbreitung !

Der seit 1918 entbehrte

eP
Kautabak

ist wieder in allen Geschäften
erhältlich

Xoftenlofe probe tum ©ttmm & Criepel, tTorbfjoafen <u £?.
pofifad } 105

o ^ hri^ ÄICHABD KOEBFGEN

Strassburg im Elsass , Brunnengasse i .

TRANSPORTE . Frankreichaus
oder

nach
übernimmt

HEPPNER
Speditionsgesellschaft

Internationale Trensporte • Bahnamtl . Spediteure
Sitz : STRASSBURG -NEUDORF

»Colmarer StraSe 43 , Anruf 401.14/17

Warenabrufe und Oebernabmen tob und
nach allen Pl &tzen des besetzten und
unbesetzten Gebietes .
Sammelrerkebr Paris —Strasburg .

Zollabfertigung auf Berechtigungsschein . Nach
nahmej ^ _und_ Zahlungsrerkehi _ ^ mi»_ Frankrelc ^

Filialen In PARK (X*), u , rue Fenelon ,
Anruf : Tru 14 63

In ALTMUNSTIROL - Grenze - Anruf IS



Mittwoch , 9. April 1941

t
Schont unser Volksvermögen !

STRA5SBURG . Wieviel wertvolles Volks¬
gut fällt jährlich den Flammen zum Opfer !
Und fast immer ist Leichtsinn und Unacht¬
samkeit die Ursache . Wenn jetzt die schöne
Jahreszeit kommt , gilt es doppelt und drei -

* fach vorsichtig zu sein . Der Wald ist kost¬
bares Volksgut , das uns allen gehört . Er ist
ein gut Teil unseres Volksvermögens . Es ist
deshalb geradezu ein Verbrechen , im
Walde zu rauchen . Auch Scheunen und
andere leicht gebaute Gebäude sind durch die
Rauchunsitte besonders gefährdet . Deshalb :
Achtet jetzt sorgfältiger denn je auf die
Rauchverbote . Denkt immer daran , daß
es gerade jetzt in der Kriegszeit gilt , Scha¬
den zu verhüten .
UMTERELSASS

STRASSBURG . (Elsässische Kinder
kehrten aus der Erholung zu¬
rück . ) In einem Sonderzug kehrten aus
dem Gebiet von Freiburg und darüber hin¬
aus etliche hundert elsässische Kinder aus
den Kreisen Straßburg , Hagenau , Schlett -
stadt , Kolmar und Mülhausen nach einem
vierwöchigen Aufenthalt zu ihren Eltern
zurück . Die Kinder waren im Rahmen der
von der NSV . organisierten Kinderlandver -
schickung bei oberbadischen Familien un¬
tergebracht worden .
ZINSWEILER . (Nach Norwegen und
Dakar wieder in der Heimat . )
Dieser Tage ist Martin Christmann , Sohn des
Einwohners Anton Christmann , nach langer
Abwesenheit wieder bei seiner Familie einge¬
troffen . Der junge Mann hatte bei der fran¬
zösischen Marine gedient und befand sich
vor Jahresfrist an Bord eines Kreuzers in
den norwegischen Gewässern . Das Schiff
wurde durch eine Stukabombe versenkt .
Christmann hatte das Glück , mit wenig an¬
deren Ueberlebenden gerettet zu werden . Er
kam an Bord des Kreuzers » Montcalm « , der
nach dem Abschluß des deutsch - französi¬
schen Waffenstillstandes im Hafen von Da
kt -r vor Anker ging . Seltsamerweise haben
ihn die Briefe seiner Eltern nie erreicht ,
während die Briefe , die er selbst schrieb , bei
seiner Familie eintrafen . Da ließ es dem
jungen Manne keine Ruhe . Mit allem Nach¬
druck verlangte er seine Entlassung aus
dem französischen Heeresdienst . Weder Ver¬
sprechungen noch wahrheitswidrige Be
hauptungen konnten ihn irre machen , er
wollte in die Heimat zurück . Groß war nun
seine Freude , als er seine Familie , von der
er seit Jahresfrist keine Nachricht mehr er¬
halten hatte , gesund und munter wiedersah .
Gundershofen . (Sturz vom Rad ) . Die
zwölfjährige Gertrude Ernst machte mit dem
Fahrrad Besorgungen . In der Kirchgasse lief
ein Huhn ins Vorderrad und das Mädchen
kam schwer zu Fall : es erlitt Verletzungen
im Gesicht .
OBERELSASS

Dieb auf der Flucht erschossen
ENSISHEIM . In der hiesigen Gegend ereig¬
neten sich in jüngster Zeit verschiedene
Einbrüche in Hühner - und Kaninchenstäl¬
len . Als die Gendarmerie zwischen Ensis -
heim und dem etwas nördlicher gelegenen
Regisheim ihre Streife durchführte , kam ihr
auf dem Fahrrad ein Mann entgegen , der
zwei verdächtige Pakete bei sich hatte . Der
Mann suchte zuerst auf dem Rad zu ent¬
kommen , ließ aber dann , als sich ihm einer
der Beamten in den Weg stellte , die Pakete ,
die tatsächlich gestohlene Hühner enthiel¬
ten , und auch das Rad im Stich , und riB
querfeldein aus . Der mehrmaligen Aufforde¬
rung , stehen zu bleiben , kam er nicht nach ;
darauf machten die Beamten von ihrer
Schußwaffe Gebrauch . Ein Schuß streckte
den Mann , tödlich getroffen , nieder . Es
handelt sich um den 33 Jahre alten Josef
Meyer aus Regisheim , Vater von vier Kin¬
dern.
MÜLHAUSEN . (Seinen Verletzungen
erlegen .) Vor etwa zehn Tagen hatte der
17 Jahre alte Sohn des Bauunternehmers
Tranzer in Burzweiler in der Garage sei¬
nes Vaters zu tun . Beim Abspringen von
einer Erhöhung fiel er in einen eisernen
Haken hinein , der ihm durch den Mund
bis in das Gehirn drang und das Gehirn
verletzte . Es trat eine Gehirnentzündung
ein , die nun den Tod des jungen Mannes
zur Folge hatte .
St . LUDWIG . (Bald wieder bessere
Unterkunftsmöglichkeiten .) Rej "
sende , die in jüngster Zeit nach St . Lud¬
wig kamen , klagten hier über die be¬
schränkten Unterkunftsmöglichkeiten , da
die meisten Hotels den Betrieb noch nicht
wieder eröffnet hatten . Zur Zeit wird ein

(Umfcftaii im 6 au )
Hotel in der Nähe des Bahnhofs einer | Sprongung der Eisenbahnbrücke schwer
durchgreifenden Reparatur unterzogen , I gelitten hatte , zur Zeit gründlich erneuert ,
auch ein zweites Hotel hat umfangreiche 1Mit der Fertigstellung dieser Arbeiten wird
Instandsetzungsarbeiten begonnen . Schließ - 1dann die Unterkunftsfrage weitgehend ge -
lich wird ein drittes Hotel , das durch die | löst sein .

Seite 5

STRASSBURG

Das Unterelsaß nach der Aufhebung des Kreises Erstein . Die punktierte Linie zeigt den
früheren , jetzt aufgehobenen Kreis Erstein und seine Aufteilung an die Kreise Straßburg ,
Mölsheim und Schlettstadt . Einen kleinen Geb ietszuwachs hat der Kreis Hagenau vom Straß¬
burger Landkreis erhalten .

Haßdenkmäler verschwinden
Dienststelle »Bereinigung der Denkmäler im Elsaß«

(NS . -Gaudienst ) . In Gebweiler stand vor
dem Eingang des deutschen Ehrenfried¬
hofes ein Denkmal , das die Inschrift trug :
»David . Bloch fusillö par les Allemands « .
Dieses Denkmal war nach 1918 von den
Franzosen errichtet worden * für den Juden
David Bloch , der 1914 aus dem deutschen
Heer nach Frankreich desertiert war und
sich dann für den französischen Spionage¬
dienst hatte gebrauchen lassen - Von einem
französischen Flieger war er 1916 als Orts¬
kundiger hinter den deutschen Linien abge¬
setzt , von den Deutschen aber aufgegriffen
und nach Kriegsrecht erschossen worden .
Diesem Verräter haben die Franzosen also
ein Ehrenmal gesetzt . — Ehre , wem Ehre
gebührt !

In Diedolshausen , Kreis Rappoltsweilej ,
stand ein Denkmal , das einen französischen
Soldaten zeigte , der den Grenzpfahl mit der
Aufschrift »Deutsches Reich « zertrat . Dabei
sank ihm eine weibliche Gestalt in Elsässer
Tracht in die Arme .

Auf anderen » Ehrenmalen « hatten die
Franzosen versucht , die sattsam bekannten
Greuelmären aus dem Weltkrieg von der
» deutschen Barbarei « in Inschriften und
Darstellungen zu verewigen . Wahrhaftig , das
Heldentum der elsässischen Soldaten und
die großen Blutopfer , die sie im Kampf für
ihre deutsche Heimat gebracht haben —
1914/18 sind 37 000 Elsässer und Lothringer
als deutsche Soldaten gefallen — hätten es
nicht verdient , für die Propagandabedürf¬
nisse des französischen Chauvinismus miß¬
braucht zu werden .

Tendenzlüge und geifernder Haß — sie
entspringen niemals dem Bewußtsein einer
großen Nation auf der Höhe ihres Sieges ,sondern viel eher der ohnmächtigen Wut
des Minderwertigen . Wieviel mehr Anlaß
hätte das 1918 brutal niedergetretene
Deutschland gehabt , den Haß gegen seine
Unterdrücker yi Denkmalen zu verewigen !
Kein Deutscher hat jemals daran gedacht .
Voll Ehrfurcht verneigt sich unser Volk
vor dem Opfertod des Soldaten , auch vor
dem des Gegners . Auf den Schlachtfeldern

im Westen trifft man genug von deutschen
Soldaten für den gefallenen Feind pietät¬
voll angelgte Gräber , auf denen etwa steht -
» Hier ruhen drei tapfere Franzosen « . Das
ist echter Soldatengeist , der in seinem
Gegner zugleich sich selber ehrt .

Es wird niemand Wunder nehmen , wenn
Haßdenkmäler der geschilderten Art , die
teilweise auf Anordnung der französischen
Militärverwaltung errichtet wurden , ver¬
schwinden . Auch für die Instinktlosigkeit
des kaiserlichen Deutschland haben wir
kein Verständnis , die es zuließ , daß im Jahre
1909 zur Erinnerung an die Schlacht von
Weißenburg auf Betreiben im Dienst des
französischen Revanchegedankens stehen -

So ehren Deutsche ihre Gefallenen . — Die In¬
schrift an einem umgearbeiteten elsässischen
Ehrenmal , umgeben von den Figuren des Tier¬
kreises . (Mater : NS . Gaudienst )
der Kreise ein Denkmal entstand , auf dessen
Rückseite die Inschrift zu lesen war : » Ce
monument est erigö par l 'Alsace pour
l 'armee franejaise « . Die vier Ecken trugen
Plaketten mit Wappen der Bourbonen , Lik -
torenbündel mit Jakobinermütze und den
Adler des » Sonnenkönigs « . Und als Krö¬
nung des Ganzen den gallischen Hahn in

Bronze ! Wie wäre ein deutsches Denkmal
dieser Art auf französischem Boden mög¬
lich gewesen ! Es wäre noch keinen Tag
stehen geblieben .

Die Gefallenendenkmäler
Unerträglich ist auch , daß die Ehren¬

male für die im Weltkrieg ge¬
fallenen Elsässer mit Widmungen
in französischer Sprache , mit Reliefs von
Soldaten in französischer Uniform , rtiit Ja¬
kobinermütze , Trikolore , französischen
Kriegsverdienstkreuzen , ja mit Standbildern
der Jeanne d 'Arc , meist in der geschmack¬
losesten Ausführung , versehen wurden . Eine
grobe Geschichtsfälschung , wenn man sich
erinnert , daß die Denkmäler zum Gedächt¬
nis an Söhne der elsässischen Heimat er¬
richtet wurden , die Seite an Seite mit den
feldgrauen Kameraden aus allen deutschen
Gauen im Weltkrieg für des Reiches Be¬
stand und Ehre kämpften und ihre Treue
mit dem Tod besiegelten . Ihrer gedenkt das
ganze deutsche Volk in Ehrfurcht und Dank¬
barkeit . Aus dieser Gesinnung heraus woll¬
ten die elsässischen Gemeinden auch in der
Regel die Denkmäler aufrichten . Sie folgten
damit einer von den Vätern ererbten Sitte
und Verpflichtung . Die ursprünglich so ver¬
standenen Mahnmale durften aber nicht
entstehen , weil es die französische Propa¬
ganda nicht wollte .

Wenn man gelegentlich Gemeindeange¬
hörige fragte , was die Inschrift und das
welsche Beiwerk auf ihrem Kriegerdenkmal
bedeute , konnte man die Antwort hören :
»Das wissen wir selber nicht !« Es wurden
auch in der Bevölkerung Stimmen laut , die
sich gegen die pietätlose Fälschung ihrer
Empfindungen aussprachen ; sie sahen darin
mit Recht eine Beleidigung und Beschmut¬
zung der Ehre ihrer toten Väter und Brüder .

Es wird deshalb auch niemand über¬
raschen , daß die deutsche Führung im El¬
saß Denkmäler des Hasses und der Lüge
nicht bestehen lassen konnte . Vorigen Herbst
wurde auf Veranlassung des Chefs der Zi¬
vilverwaltung die Dienststelle »Be¬
reinigung der Denkmäler im
Elsaß « mit dem Sitz in Straß¬
burg unter der Leitung von Baurat
Stöckle geschaffen , die sämtliche im
Elsaß befindlichen Krieger - und Haßdenk¬
male — in den 948 elsässischen Gemeinden
gibt es etwa 600 Kriegerdenkmäler und rund
300 Kriegerehrentafeln — auf politische
Tendenzabsichten und künstlerische Form
zu überprüfen und , wo notwendig , zu be¬
reinigen hat .

Sie geht dabei von dem Grundsatz aus ,
daß ein Kriegerdenkmal der ganzen Ge¬
meinde gehören soll und eine entsprechend
neutrale Gestaltung aufweisen muß . Es wäre
sinnlos — und ist wohl auch noch nie ge¬
schehen — in einem Dorf etwa besondere
Gefallenendenkmäler für die Angehörigen
der einzelnen Berufstände , für Bauern , Ar¬
beiter , Handwerker usw . zu errichten .
Genau so abwegig ist es auch , eine Tren¬
nung nach konfessionellen Gesichtspunkten
vorzunehmen . Denn die Soldaten , Katholiken
wie Protestanten , haben Seite an Seite für
die gemeinsame Heimat gestritten . Tatsäch¬
lich fanden sich aber Denkmäler , die ganz
ausgesprochen kirchlichen Charakter tru¬
gen . Es gibt da Lourdesgrotten und Heiligen¬
figuren , an denen lediglich Inschrifttafeln
mit dem Namen von Gefallenen angebrachtsind , die sonst aber in nichts an Krieger¬denkmäler erinnern . In diesen Fällen wurde
eine alle Beteiligten befriedigende Lösung
gefunden . Die Denkmäler werden nach der
Beseitigung französischer Inschriften und
Symbole den Kirchen überlassen , denen
durchaus freigestellt ist , ganz eindeutigkirchliche Denkmale daraus zu machen .Die kirchlichen Stellen haben für dieseklare und vernünftige Lösung fast durch¬
weg Verständnis gezeigt . E . D.

MACHBARGAUE
METZ . (Drucksache ist keine Post¬
anweisung . ) Ein heiteres Stückchen , dasnicht gerade von bester Aufklärung im 20.Jahrhundert zeugt , trug sich vor kurzemin einem Metzer Vorort zu . Der Briefträger
übergab einer biederen Frau eine Lotterie¬drucksache aus Berlin mit der scherzhaften
Bemerkung : » Ein Geldbrief für Sie !« DieFrau war natürlich überglücklich und auchder bei ihr wohnende Sohn . Frohen Her¬zens eilte sie sofort zur Post , um den Geld¬
betrag in Empfang zu nehmen . Höchst er¬staunt war sie , als man dort durchaus nicht
gewillt war , ihr auch nur einen Pfennigauszuhändigen . Der klargelegte Sachver¬halt wollte der Frau gar nicht in den Sinn .Sie bestand darauf , das von ihr überreichteSchreiben sei ein Geldbrief von ihrem imAltreich lebenden Mann . Sie drohte mit derPolizei und machte schließlich ein ent¬täuschtes . Gesicht , als es dem Beamtenglücklich gelungen war , sie von ihrem Irr¬tum zu überzeugen .

Ott WjUcke, 44 iu &4V & txiilroexhtn
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Die Berufsausbildung im Betriebe
Im Rahmen einer in Köln stattgefundenen

Wirtschaf tskammer -Tagung behandelte ein
Redner die Frage der Berufsausbildung im Be¬
triebe . Nach dem Berufsbild müsse der Aus¬
bildungsplan von der Betriebsführung sorgfäl¬
tig entworfen und konsequent durchgeführt■werden . Es werde bei der Einstellung eine
stärkere Betonung einzelner Fertigkeiten in
der Ausbildung verlangt . So könne ein Ge¬
selle , der in seinem Handwerk mit einer rela¬
tiv schlechten Note abgeschnitten habe , ein
weitaus besserer Facharbeiter sein als man¬
cher seiner Berufskameraden . Ein Lehrling ,
der seine Probezeit bestanden habe , aber dann
versage , müsse in einen anderen , für ihn pas¬
senden Beruf geführt werden . Der Gesamtver¬
antwortung wegen dürfe er nicht mit Rück¬
sicht auf den abgeschlossenen Lehrvertrag
und die bereits verstrichene Ausbildungszeit
weiter durchgeschleppt werden . Die Beurtei¬
lung und Einsetzung des Ausbildungsperso¬
nals sei eine verantwortungsvolle Aufgabe der
Betriebsführung , die das Höchstmass der
fachlichen und psychologischen Voraussetzun¬
gen für die Erzieherpersönlichkeit nicht aus
dem Auge verlieren dürfe .

Wie überall , so seien auch hier zwei un -
umstössliche Grundregeln zu betonen : Hoch¬
wertige Fachausbildung und charakterlich
und politisch brauchbare Menschen . Dabei
bleibe die vertrauensvolle Heran¬
ziehung von DAF . und HJ . unerläss -
liche Forderung . Der Betriebs jugend -
walter soll selbst noch jung , aber kein Lehr¬
ling mehr sein , sondern ein Mensch , der be¬
reits im Leben gehorchen und befehlen gelernt
habe . Unter den wesentlichen sachlichen und
menschlichen Gesichtspunkten sei aber auch
die Abschlussprüfung durchzuführen .

Bei der scharfen Auswahl müsse eines be¬
tont werden : Der Bedarf an gelernten Kräf¬
ten sinke mit zunehmender Rationalisierung .
Jedoch bleibe der qualitative Handwerker das
Gerippe der Produktion . Der Mangel an
Hilfsarbeitern könne während des Krieges
durch die Anwerbung ausländischer Hilfsar¬
beiter ausgeglichen werden . Nach dem Kriege
aber sei mit einem Anwachsen des Bedarfs zu
rechnen .

1 Million Kleingärten mehr
Als weiteres Teilergebnis der landwirt -

«ehatilielien Betriebszählung 1933 gibt das
Statistische Reichsamt jetzt die Zahl der
Kleingärten und landwirtschaftlichen Klein¬
betriebe bekannt . Insgesamt wurden sieben
Millionen bewirtschaftete Bodenflächen mit
einer Grösse von weniger als 0,5 Hektar er¬
mittelt . In dieser Zahl sind die Kleingärtner ,
Kleinbetriebe , Parzellen - und Deputatland -
Betriebe auch von kleinstem Umfang enthal¬
ten . Die Gesamtfläche dieser Betriebe um -
fasste nur 714 000 Hektar , also 1,3 Prozent der
gesamten land - und forstwirtschaftlichen Be¬
triebsfläche . Von den Kleinbetrieben haben 3,2
Millionen eine Fläche bis zu 500 Quadratmeter .
Sie wurden zur zusätzlichen Befriedigung des
Haushaltsbedarfs und zur Erholung der Be¬
sitzer bewirtschaftet . Auch bei den Bodenflä¬
chen von 500 bis 1000 Quadratmeter dürften die ,
Kleingärten überwiegen . Während im Jahre
1933 die Zahl der bewirtschafteten Boden¬
flächen unter 0 5 Hektar 5.38 Millionen betrug ,
gab es 1939 im gleichen Gebiet 6,33 Millionen
Kleingärten und Kleinbetriebe . In dem sechs¬
jährigen Zeitraum habe die Zahl der Betriebe
um 954 000 oder 18 Proz . zugenommen .

Bausparkasse
der deutschen Volksbanken

Die seit langem bestehende Zusammenarbeit
zwischen den Volksbanken , der Deutschen Zen -
tralgenossenschaftskasse und den Zentralkas¬
sen mit der aüch dem Reichsstand des Deut¬
schen Handwerks nahestehenden Gesellschaft
für zweitstellige Grundkredit Deutscher Bau¬
sparer AG . hat durch einen neuen Vertrag eine
entscheidende Vertiefung erfahren . Vertrags¬
parteien sind der Deutsche Genossenschaftsver¬
band , der Reichsstand des deutschen Hand¬
werks , die Deutsche Zentralgenossenschafts -
kasse , die gewerblichen Kassen des Altreichs ,
die Bausparkasse und die Treubau AG . für
Baufinanzierungen im Deutschen Reich . Der
Name der » Grundkredit « ist in » Bausparkasse
der deutschen Volksbanken « geändert worden .
Das Kapital wurde auf 1,0 Mill . RM . erhöht .
Gleichzeitig wurden die Gebühren der Bauspar¬
kasse erheblich gesenkt . — Mit dem Abschluß
dieses Vertrages ist allen Volksbanken die
Möglichkeit des einheitlichen Einsatzes für die
Wohnbaufinanzierung nach zentralen Richt¬
linien gegeben . Die nunmehr geplante Zusam¬
menarbeit der Volksbanken mit ihrer Bauspar¬
kasse bildet zweifellos einen wesentlichen Bei¬
trag zur privatwirtschaftlichen Lösung des
Problems der zweitstelligen Hypothek .

( VOLK &WlWnZCHRFT )
Mittwoch , 9. April 1941

Gemeinsame Arbeit der
Krankenversicherungen

Das ^nstitut für Versicherungsgemeinschaft
der Universität Köln hat vor kurzem in einer
grösseren Vortragsveranstaltung , bei der zahl¬
reiche Zentralbehörden des Eeichee vertreten
waren , die Zusammenarbeit der Versicherungs¬
träger in den gesetzlichen und privaten Kran¬
kenversicherungen aufgezeigt . Von beson¬
derem Interesse waren die Ausführungen über
die Entwicklung , den Stand und die Aufgaben

der privaten Krankenversicherungen . Die pri¬
vate Krankenversicherung betreut heute ohne
die Wohlfahrtseinrichtungen der Eeichspost
und Beichsbahn 8,5 Millionen Versicherte .
Auch die private Krankenversicherung ist in
den Dienst der nationalsozialistischen Gesund¬
heitsfürsorge gestellt und wird durch das Ge¬
sundheitswerk des Reichsorganisationsleiters ,
Dr . Ley , nach dem Kriege eine Umgestaltung
erfahren . Sicher ist . dass ih diesem Rahmen
auch die private Krankenversicherung die er¬
forderliche volksgemeinschaftliche Bedeutung
erhalten wird .

Anbauprämie für Zuckerrüben
Um einen Anreiz zu einem verstärkten RiJJ

benanbau zu geben , hatte der Reichsminister
für Ernährung und Landwirtschaft im ver¬
gangenen Jahr verfügt , dass den Zuckerrüben¬
anbauern eine ^.nbauprämie in Zucker zu g er
währen sei . Diese Anbauprämie wird nach
einem im landwirtschaftlichen Reichsministe¬
rialblatt Nr . 14 veröffentlichten Erlass vom
28 . März 1941 auch im Jahre 1941 gegeben . Der
Bübenanbauer hat wohl die ständigen wie die
zeitlichen Gefolgschaftsmitglieder seines Be¬
triebe « in angemessener Weise an der Anbau -
Prämie zu beteiligen .

Preise für gebrauchte Kraftwagen
Eingehende Regelung nun auch im Elsaß

Im Reich besteht bekanntlich seit einiger Zeit
eine umfassende Begelung des Altwarenmarktes ,die den Missständen auf diesem Gebiet begeg¬
nete . Dort muss bisher schon jeder Altwagen ,der von einem Verbraucher an einen Händler
oder an einen anderen Verbraucher verkauft
werden soll , in einer der von der Deutschen
Automobil -Treuhand GmbH . eingerichteten
Schätzungsstellen , deren es im ganzen Reich
mehr als 450 gibt , abgeschätzt werden . Diese
Regelung wurde erst kürzlich im Reich durch
die » Verbraucherpreise und Handelsspannen im
Geschäftsverkehr mit gebrauchten Kraftfahr¬
zeugen « weiterhin verbessert .

Auch im Elsass werden nunmehr durch die
Anordnung Nr . 87 vom 26 . März 1941 der
Finanz - und Wirtschaftsabteilung beim CdZ . im
Elsass die Preise für gebrauchte Kraftfahrzeuge
in eingehender Weise geregelt . Darnach darf
beim Verkauf eines gebrauchten Kraftfahrzeuges
von einem Verbraucher an einen Kraftfahr¬
zeughändler der Kaufpreis den Schätzwert nicht
übersteigen , der durch eine von der Deutschen
Automobil -Treuhand GmbH , in Berlin zugelas¬
senen Schätzungsstelle (in Strassburg : Chri -
stoph -Heer -Strasse 8, in Mülhausen : Sinnes¬
strasse 49 , in Kolmar : » Zum wilden Teil « ,
Basler Strasse ) festgestellt ist .

Beim Verkauf eines gebrauchten Kraftfahr¬
zeuges von einem Kraftfahrzeughändler an
einen Verbraucher darf höchstens ein Kauf¬
preis berechnet und gezahlt werden , der sich
ergibt aus : a ) dem Schätzwert , b ) einem Han¬
delsaufschlag von höchstens 10 v . H . des
Schätzwertes , c) dem Wert der vom Händler

vorgenommenen Instandsetzungen und Verbes¬
serungen , soweit sie in einem angemessenen
Verhältnis zum Gesamtzustand des Fahrzeuges
stehen , — Der Kaufpreis muss stets , ungeachtet
aller Aufwendungen für Instandsetzungen und
Verbesserungen , in einem angemessenen , der
tatsächlichen Abnutzung und wirtschaftlichen
Wertminderung entsprechenden Verhältnis zum
Beschaffungspreis eines gleichartigen fabrik¬
neuen Fahrzeugs stehen . Dem Käufer ist die
Urkunde über die letzte Abschätzung des Fahr¬
zeuges sowie eine Abrechnung über solche In -
standsetzungs - und Verbesserungsarbeiten , die
bei der Bestimmung des Kaufpreises berück¬
sichtigt worden sind , auszuhändigen .

Für die Vermittlung von Verkäufen gebrauch¬
ter Kraftfahrzeuge zwischen Verbrauchern dür .
fen keinerlei Vergütungen angeboten , angenom¬
men oder gewährt werden ; Kommissions¬
geschäfte sind verboten . Ueber jeden An - und
Verkauf ist binnen einer Woche auf einem
Formblatt vollständig und wahrheitsgemäss an
den CdZ. - Finanz , und Wirtschaftsabteilung -
Meldung zu erstatten .

Die Vorschriften dieser Anordnung gelten
nicht für die entgeltliche Veräusserung einer
Zugmaschine , wenn der Veräusserer oder Er¬
werber ein Bauer oder Landwirt ist und die
Verwendung des Fahrzeugs im landwirtschaft¬
lichen Betrieb erfolgt ist oder erfolgen soll .

Die pr ^isregelnden Bestimmungen der Markt¬
ordnungen der Automobil - , Motorrad - und Drei -
rad - Kraftfahrzeugwirtschaft bleiben unberührt ,
soweit sie nicht mit den Zielen dieser Anord¬
nung in Widerspruch stehen . — Die Anordnung
ist mit ihrer Verkündung in Kraft getreten .

Die Ausbildung zum Schäfer
In dem Verkündungsblatt des Reichsnährstan¬

des (Nr . 18/19 vom 4 . 4 . 1941 ) werden jetzt die
Anordnungen des Reichsbauernführers über Be¬
stimmungen des Reichsnährstandes für die Aus¬
bildung zum Schäfer , zum Geflügelzüchter und
zur Geflügelzüchterin , zum Pelztierzüchter und
zur Pelztierzüchterin , zum Imker und zur Im¬
kerin verööentlicht . Sie enthalten eingehende
Bestimmungen über den Ausbildungsgang , über
Prüfungsstoff , Bewertung der Prüfungsergebnisse
u . dgl .

Aus der elsössischen Wirtschaft
»Ziegelau «, Volkswohnungs -AG ., Straßburg . — | Thann , Kolmar , Schlettstadt , Markirch , Ober -

Die » Ziegelau «, Volkswohnungs -AG ., Straß - 1 ehnheim , Hagenau , Zabern und Saarbucken
bürg , eine im Jahre 1930 von sieben Strassbur - 1 heim ,
ger Unternehmen gegründete Baugesellschaft
mit einem Aktienkapital von 240 000 Franken
( 12 000 RM . ) , konnte nach Rückkehr des
grössten Teils der früheren Mieter im Laufe
der Monate Juli bis Oktober 1940 vom Monat
September 1940 ab ihre Tätigkeit wieder auf¬
nehmen . Dementsprechend umfasst das Ge¬
schäftsjahr eigentlich nur eine Tätigkeit von
vier Monaten . Als einzige Schuld besteht nur
noch diejenige an die Stadtsparkasse Strass¬
burg in Höhe von rund 113 300 RM . , nachdem
das von der Kasse »Familienhilfe » gewährte
Darlehen im Jahre 1940 restlos zurückgezahlt
werden konnte . Die Frage der Zinsenzahlun¬
gen an die Darlehnsgeber während der Räu¬
mungszeit ist noch nicht geklärt . Für alle
Fälle wurden 5 000 RM . als Rückstellung für
eventuell zu leistende Zinszahlungen während
der Räumung vorgesehen . Ein verbleibender
Gewinn von 602 RM . wird auf neue Rechnung
vorgetrager . . ( Im Vorjahr wurden 20 000 Fran¬
ken aus einem Gewinn von 22151 Franken
zur Bildung eines Gebäudereparaturen -Kon¬
tos verwandt und der Rest vorgetragen . )

Allgemeine Elsässische Bankgesellschaft ,
Strassburg . — Die Zweigstelle in St . Ludwig
der Allg . Elsässischen Bankgesellschaft teilt
ihren Kunden in einem Rundschreiben mit ,
dass sie ihre Geschäfte zur Abwicklung bringt ;
Neugeschäfte werden nicht mehr getätigt . Ne¬
ben dem Hauptsitz in Strassburg unterhält , wie
bekannt , das Institut im Elsass nur noch fol¬
gende Zweigstellen : Mülhausen , Gebweiler ,

Zweigstelle Dammerkirch der Kreissparkasse
Altkirch . — Die Kreissparkasse Altkirch hat in
Dammerkirch eine Zweigstelle errichtet .

Elsäss . Ges . für Jutespinneret und Weberei ,
Bischweiler . — Der kommissarische Verwalter
Karl Jesel der Elsässischen Gesellschaft für
Jutespinnenrei und Weberei , Bischweiler , for¬
dert die Aktionäre der Gesellschaft zur Wah¬
rung ihrer Interessen und Rechte auf , bis
20. April 1941 die in ihrem Besitz befindlichen
Inhaber -Aktien bekanntzugeben .

'
Gesellschaftsauflösimg . —- Durch Beschluss

einer ausserordentlichen Generalversammlung
wurde die Fa . »La Carosserie Strasbourgeoise « ,
G . m . b . H ., ( Kapital 75 000 Fr . ) in Strassburg -
Schiltigheim aufgelöst . Liquidator ist Frau
Wwe . Albert Riefel ( Strassburg -Schiltigheim ) .

Firmenumbeneirnung . — Der kommissarische
Leiter K . Wilh . Lauth teilt die Umbenennung
der Manufacture Alsacienne de Tapis , S . a ., in
Elsässische Teppichfabrik AG . , Hagenau , mit .

Persönliches . — Der Seniorchef der Wein¬
grosshandlung L . Erhart , Mülhausen , Ernst
Erhart , feiert seinen 70. Geburtstag . Er ge¬
hört der Firma nunmehr seit 55 Jahren an .

Gesellschaftsgründung . — Mit einem Gesell¬
schaftskapital von 50 000 Fr . wurde in Thann
die J . Kabat u . R . Ricklin . Transportunter¬
nehmen , GmbH , zum Zwecke des privaten und
öffentlichen Gütertransportes sowie aller auf
das Transportunternehmen beziehenden Betäti¬
gungen gegründet .

Aus der badischen Wirtschaft
Sinner AG . Karlsruhe .Grünwinkel . — Das Ge¬

schäftsjahr 1940 verlief wiederum befriedigend .
Der Brauereiausstoß war sprunghaften Schwan¬
kungen unterworfen , im allgemeinen bewegte er
sich auf Vorkriegshöhe . Der Hefeabsatz stieg be¬
trächtlich weiter , das Brennrecht wurde in der
Kampagne 1939/40 etwa 100% ig abgearbeitet , das
erforderliche Rohmaterial stand ausreichend zur
Verfügung . Die Likör - und Nährmittelabteilung
konnten ihre Fabrikate im Rahmen der Roh¬
materialzuteilungen glatt verkaufen und erzielte
teilweise ebenfalls einen vergrößerten Absatz .

Brauerei Ganter AG . Freiburg i . Brsg . —
Frankfurt a . M ., 7 . 4 . 41 . Der Geschäftsbericht
dieser südbadischen Brauereigesellschaft macht
keine Angaben über den Verlauf des am 30 . 9 .
1940 beendeten Geschäftsjahres . Der Rohertrag
stieg jedoch stärker von 2,72 auf 3,92 Mill . RM .,
wozu 0,07 (0,06 ) Mill . RM . Zinsüberschuß und
0,02 (0,06) Mill . RM . ao . Ertrag treten .

Aus FrankreichsWirtschaft
Deutsch -französische Handelsbesprechungen

In Paris . — In Paris fanden vom 2 . bis 5. April
Besprechungen zwischen Vertretern des deut¬
schen und des französischen Handels auf Ver¬
anlassung der Wirtschaftsabteilung des Mili¬
tärbefehlshabers in Frankreich statt . Die Ta¬
gung wurde durch Kriegsverwaltungschef Dr .
Michel und den Generalsekretär Bichelonne im
französischen .' Staatssekretariat für indu¬
strielle Produktion geleitet . Nach Ausführun¬
gen von Vertretern des Reichswirtschaftsmi¬
nisteriums sowie des französischen Staatsse¬
kretariats für industrielle Produktion berich¬
teten Repräsentanten der Reichsgruppe Han¬
del über ihre Erfahrungen in Fragen der Be¬
wirtschaftung und der Berufsorganisationen .

Credit Industriel et Commercial erhöht Ka¬
pital . — Diese Grcssbank weist für 1940 einen
Reingewinn von 9,6 Mill . Fr . auf . Daraus wird
eine unveränderte Dividende verteilt und ein
Betrag von 5,85 Mill . vorgetragen . ,

Berliner Börse
vom 8. April — Uneinheitlich

Bei nicht ganz einheitlicher Kursgestaltung
herrschte bei Eröffnung des Aktienverkehrs am
Dienstag ein freundlicher Grundton vor . Die Um¬
sätze haben sich indessen kaum belebt , so daß die
Wertschwankungen vielfach von Zufälligkeiten
abhingen . Spezialwerte standen weiterhin im
Vordergrund . In der zweiten Börsenstunde nahm
die Kursentwicklung an den Aktienmärkten bei
stillem Geschäft einen unregelmäßigen Verlauf .

Bei sehr stillem Geschäft schloß die Börse
bei leicht befestigter Haltung .

Am Geldmarkt blieb der Satz für Blankotages «
geld mit l £—11 % unverändert . Bei der amt¬
lichen Berliner Devisennotierung erfolgten keine
Veränderungen .

Festverzins -
liehe Werte

Privatdiskont
Reichst ) . -Disk .
'jorab .-Diskont
5% Gelsenk . B .
4£% Fr . Krupp
5% Mittd . Stahl
4Ver . Stahl

Banken
und Verkehrs¬

wesen
* Adca
Bk . f . Brau . .
Bad . Bank . . . .
* Bay . Hyp . Bk .
* Berl . Handels
* Commerzbk .
* Dt . Bank
Dt . Reichsbank
* Dt . Übersee
* Dresdn . Bank
AG. f . Verkehr
Allg . Lokal . . . *
Dt . Reichsb . Vz
* Hapag
* Hambg .-Süd .
' Hansa Dampf
' Nordd . Lloyd

Industriewerte

Accumulator .
A. E . G
Abschaff . Zell
* Augsb . Nürnb .
* Basalt
Bayern Motor .
I . P . Beraberg
Berger Tiefb . .
* Bergmann .
Berl . Masch . .
Braunk . -Brikett
Bremer "Wolle .
Buderus
Charl . Wasser
Chem . Heyden
Conti Gummi . .
Daimler -Benz .
Demag
Dt . Atlanten . .
Dt . Contigas . .
Dt . Erdöl . . . .
Dt . Linol
Dt . Telefon . .
Dt . Waffen . . . .
Dt . Eisenhdl . . .

7 Aori

2'/.
«■/;

104 V,
103 .
1U4.90

1?S.-
>71»/,
146.-
136.-
153 .
IM»/,
150.-
Ikbi/ ,
106'/
14/ ' /,
161«/.
168»/,
121' /»
122.-

120 .-

315 .-
162 =»/,
164\' S?
2C8»/,
186.-
161.
261 .-

145.-
122'/,
201 .-
314 .-
175' /,
196 .-
»30.-
162»!,
166"/,

225 .-

8 April

? ;/.3 ' /.
4 ' i,

104 °/,
103 .

103 »/,

125 . -
171»/s

136 . -
1b3
U6 '/.
.50 .
126 ' /,
106»/.
147
160,

121®/.
120 »/,

131 .-
119 . -

317
•6 ' Ii' 54' /,
186. -

86»,4
216 . -
170 ' ..
210 .

162 .-
261 •„

143
122 »,

314 ,
176 . -
195 »/,
131 . -
162 .-
167 .-

•25 . -
191»,, 190 .

Chr . Dierig . . . .
Dortm . Union .

Dynamit . . . .
Eisenb . Verk . . .
El . Lieferung . .

8 El . W . Schles .
El . Licht -Kratt
Engelhardt
I . G. Farben . ,
l' eldmühle . . . .
Feiten
Ges . f . el . . . . .
Goldschmidt . .
Hambg . El
Harb . Gummi . .
Harpener . . . .
Hoesch -A. ß . . .
Holzmann . . . .
Hotelbetr
Ilse Bergb . . .
do . Genuß . . . .
Junghans . . . .
Kali -Chemie . .
Klöcknerwerke
Lahmayer . . . .
Leopoldgr
* C. Lorenz . .
Mannesmann . .
Mansfeld
Masehb . u . B .
Max 'hütte . . . .
Nletallges
Rhein . Braun . .
Rhein . Elektro
Rheinstahl . . . .
Rh .-Westf . El .
Rh . -Met . Borsig

* Sachsenwerk
Salzdetfurth . .
* Sarotti
Schering A. G.
Schub . -Salzer . .
Schultheiß . . . .
Siem .-Halske . .

do . Vorz .
Stöhr Kammg .
Stolberg Zink

— SUdd . Zucker . .
Thür . Gas . . . .
* Ver . Glanzst .
Ver . Stahl . . . .
Vogel Draht . .
Wasser Gelsen
Westd . Kaufhor
* Westf . Draht
Wintershall
ZpII Waldh . . .
* Otavi Minen

Bedeutet : nur Elnbeltskur ».

7 Ijril
225.-
298.-
107.-
22fa»/a
177.-
155.-
211»/,

1S5»/,
154.-
189' /,
176«I,

262.
163»/,
151.-
235»/,
128»/,

138»/,

>6Ü-
169.-

156*/,
161.-

171»/,
278»/,

176»/,
' 55»/,
159»/,

209. .
156. -
195' /,
181..' 53' /,
2/5 .-
269. -
162.-

278..
190.-

144.-
203.-

144«/,

164.-
176.-

32»/,

8. April
224 -
297 »/,
105 »/,
230 .-

185 V»
154 »/,
189 »/,
176 »/,

172 ..
264 .-

150 »/,
235 >/,128.-

178 . -
137 ' t

16 ?' /,
168 .-

>56 »/,

160»/,

170 . -

167 ' /,

153 »/,
159 »/,

209 »/,

179 .-
154 «/,
i75 »/i
269 ..
161 —

279 -

144 .-
203 .-

140 -

169 »/,
175 ' /,
32'U

Frankfurter Börse
vom 8. April — Still

Industrie¬
aktien

Adlerwerke . . .
Adt , Gebr
Brown Boveri . .
Zern . Heidelbg .
Chem . Albert . .
Dt . Gold - Silb .
Dt . Steinzeug . .
Eichb .-Werger
Ettl . Spinn . . .
Gebr . Fahr . . . .
Frankf . Masch .
Gritzner Kayser
Grün & Bilfing .
Haid & Neu . .
Holzmann . . . .
Klein , Sch . & B .
Kons . Braun . .
Lahmeyer . . . .
Lanz
Ludw . Akt .-Br .

Züricher Devisenbericht
vom 8 . April

Im internationalen Devisenverkehr stellte sich
das engl . Pfund in Zürich auf 17,37i. Am glei¬
chen Platz wurde der franz . Franc mit 9,50 gegen
9,45 bewertet . Weitere Veränderungen v/arsa
nicht zu verzeichnen .

7, tyil 8 April

161 »/, 152 1/.
1 >5. - 114. -
157. - 159 -
19 l ' i. —
142 »f, 143. -
311 .- 311 .
3U2.- 302 .
168 .- 1663/1
124 .-
195 .- _
223 .- 224 .
14/ . /, 144. -
352 . 355 .
141.- 140 . -
23/ »,, 236 . -
220 . - 220 . -

168 .- •68V 2
21S»/, 218 . -

- —

7. Ipri»8. April
Siez , Freiburg . . 137.-Beilind . Wolff . .
Sinner Brau . . . 138*/. 138»/,Ver . Dt . Metall . 230. 231 .-
Voigt & Häffner
Wayäs u . Freit . 247- 247..

Bank -Aktien
Dt . Effecten -B . 150,- 150 r
Pfalz . Hypoth .B . - -
Rh . Hypoth . - B . 171.- 170' /,
Bad . Bank . . . . 146.. 146*.

Freiverkehrs¬
werte

Dinglerwerke . . 146.- 146,.
Elsäss .-Bad . W . 139.-
Katz & Klumpp 145. - 14? .-
Kühnle , K . & K . 149.« 148,.
Waggon Rastatt -

'V•. . ( ■' , .v *1*»̂ V - , , ' "... - *-./ '• r V -. ' V

NEOLUX - Lamperi leuchten taghell !
' "V' s '^v.V . i ' ' •• V *" .v < ...» - - . , , - . . , , .

GLÜHLAMPENWERKE |\|E0LUX 6M BH M0LSfflM
FERNRUF 72

fabrizieren sämtliche Lampen für allgemeine Beleuchtungszwecke
Erhältlich in wallen einschlägigen Fachgeschäften .
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In Abteilung II und III sind die Meister noch nicht ermittelt

Abteilung I
Wie nicht anders zu erwarten war , hat

Schweighausen nun den Titel in der Tasche . Die
Mannschaft war von Beginn bis zu jetzigem
Tage bei weitem die regelmäßigste der Abtei¬
lung und der Titel ist an keinen Unwürdigen
gefallen . Die Elf wird gewiß auch in den Auf¬
stiegspielen ihr Wort mitsprechen . Der letzte
Sonntag sah die Spitzenclubs überall über¬
zeugend siegen , so der neugebackene Meister
Schweighausen mit 4 :1 in Reichshofen . Mit dem

den kommenden Spielen el^ sische
'

und
'

hadY- gleichen Resultat holte sich Walk die Punkte in
« --v— "wT • ••1 . o ««MiJ <4 1%a «Wtnm1/\1rw\ 111\ 1vi c a Kiv

Clöafj
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und diuclau . im

Ziahammazf9okal
Die nächste Runde des Tschammerpokals fin¬det am 20. April statt und zwar stehen sich In

Obermodern und daheimspielend überfuhr Schir¬
rhein die Elf aus Buchsweiler mit 9 :2.

Obermodern —Walk 1 :4 . — Klarer als erwartet
setzten sich die Leute aus der Walk in Ober¬
modern durch . Das 4 :1 auf des Gegners Platz
beweist , daß die Walker zur Zeit wieder gut in
Schuß sind , allerdings zu spät . Obermodern hat
nun seine Spiele abgeschlossen und steht nach
einem schlechten Beginn nunmehr gesichert in
der Mitte der Tabelle .

Reichshofen —Schweighausen 1 :4. — In Reichs¬
hofen holte sich Schweighausen die nötigen
Punkte , um an der Spitze nicht mehr eingeholt
werden zu können . Während Schweighausen
sicherer Meister ist , bleibt die Lage am Ta¬
bellenende nach wie vor ungeklärt .

Schirrhein —Buchsweiler 9 :2 . — Höher als er¬
wartet konnte die Platzelf dieses Spiel für sich
entscheiden . Mit diesem Erfolg dürfte auch der
zweite Tabellenplatz gesichert sein .

Sulz —Weißenburg . — Das Resultat dieses Spie¬
les liegt noch nicht vor , so daß wir von der Ver¬
öffentlichung der Tabelle Abstand nehmen . — Id .

Abteilung II .
Wb . Zabern und Oberschäffolsheim , die bei -

Die Fussballer im Bereich Südwest sind den unzertrennlichen sind am vorletzten Spiel -
sehr rege . Zur Ermittlung der besten Be - tag immer noch beisammen . Wir müssen dem -
reichsmannschaften ist für den 4. Mai ein nach das Zusammentreffen der beiden Mann -
Freundschaftstreffen zweier Auswahl \f.j 'tre - Schäften nach den Osterfeiertagen abwarten
tungen des Bereiches Südwest nach Frankfurt bis der eine sich den ersten Platz entjrültigam Main angesetzt worden , das folgende Be - sichert .
Setzung aufweist : Wasselnheim —Zabern 0 : 1 . — Für die Rosen -

Gross - Frankfurt : Henig ( Eintracht ) ; Städter ist der , wenn auch knapp ausgefallene
Pflug ( Union Niederrad ) , Moog ( Eintracht ) ; Sieg ein sehr gutes Besultat . Wasselnheim be -
Farschon ( Oberrad ) , Dietsch ( FSV ) , Bänger findet sich in der Abstiegszone und hatte alles
( Griesheim ) ; Kulik ( Höchst Ol ) , Wirsching Interesse an einem Punktgewinn . Zabern be¬

uche Vereine gegenüber . Die Paarungen wurdenwie folgt festgelegt :
Spiele Im Bereich Elsaß

SV . Straßburg — VfB . MühlburgFC . Kolmar — FT . FreiburgAS . Mülhausen — FV . Lörrach
SC . Schlettstadt — SV. Kolmar
SV . Wittenheim — SC. SchiltigheimFC . Bischweiler — FK . KronenburgFK . Gebweiler — SV . Wittelshelm
FK . St . Ludwig — SV. M .-Dornach

Erstgenannter Verein Ist Platzverein .In Hagenau oder Schweighausen :
FC . Hagenau — FC . SchwelghausenIn Bischheim oder Walk :
Mars Bischheim — FC . Walk

Spiele im Bereich Baden :
FV . Baden -Baden — Rasensport -Club StraßburgFV . Achern — Sp .Gd . ff StraßburgFV . Lahr — SV . Illkirch -Grafenstaden

Anstoß : 15 Uhr .

Vor Clsujß — Süduta ät

Ruprechtsau —FC . Straßburg 06 2 :3. — Auch
hier nur ein recht knapper Erfolg der in der
Spitzengruppe marschierenden Apefeleleute . Die
Läuchemer wehrten sich verzweifelt ihrer Haut
und hatten mehrere Male Chancen , wenigstens
das Unentschieden zu sichern . Allerdings kann
derzeitiger Punktezuwachs ihre Situation als
Letzter der Gruppe nicht mehr retten ; Rotweiß
hat einen Vorsprung von 6 Punkten , der nicht
mehr eingeholt werden kann .

FC . Kronenburg —SV . Hönheim 4 :2. — Die
Platzherren gingen als Favoriten an den An¬
pfiff und sicherten sich auch beide Punkte . Doch
ist ihr Sieg gegen die tapfere Hintermannschaft
der Hönheimer weit weniger komfortabel aus¬
gefallen , als man erwarten durfte .

Die Tabelle :
Neuhof 12 8 1 3 40 :28 17
FC . 06 12 7 1 4 27 :27 15
Königshofen 11 6 2 3 31 :20 14
Spielvereinigung 11 8 —» 3 28 :29 14
Kronenburg 13 6 «• » 7 25 :15 12
Hönheim 12 9 2 5 23 :30 12
Rotweiß 11 4 — 7 12 :36 8
Ruprechtsau 12 1 —- 11 17 :43 2

—or .

( Eintracht ) , Bös ( Rot -Weiss ) , Schmitt ( Ein¬
tracht ) , Klein ( FSV . ) .

Westmark : Degen ( VfR . Frankenthal ) ;
Müller ( VfR . Frankenthal ) , Plener ( MSV .
Metz ) ; Rössler , Emberger ( beide VfR . Fran¬
kenthal ) , Gerha ( Borussia Neunk . ) ; Rein¬
hardt ( VfR . Frankenthal ) , Walter ( 1 . FC . Kai¬

hält seine Titelchancen intakt , derweil Was
seinheims Lage immer bedrohlicher wird .

Monsweiler —Molshelm 2 : 1 . — Genau wie er¬
wartet haben sich die Löwen aus Monsweiler
wie die .. . Löwen gewehrt ! Die Besucher aus
Molsheim waren ebenfalls noch ganz bei der
Sache , sodass die Partie nur ganz knapp aus

serslautern ) , Picard ( FV . Saarbrücken ) , ! ging . Die beiden Punkte kommen den Mons -
Schwab ( FK . Pirmasens ) , Lorisika ( FV . Saar¬
brücken ) .

Aus diesen Spielern wird nach dem obigen
Freundschaftstreffen diejenige Elf ausgewählt ,die am 22 . Mai in Strassburg gegen
eine elsässische Auswahl antritt . Die gleiche
Mannschaft soll dann am 29 . Juni in Düssel¬
dorf gegen Niederrhein antreten . Weiter soll
die ausgewählte Südwestelf im Juli im Gene¬
ralgouvernement und in der Reichshauptstadt
gegen den Bereich Berlin -Brandenburg spielen .

X) ia deuttcha

fufobaUmeiitezSekatt
Acht Spiele am 20. April

Die Gruppenspiele zur Deutschen Fussball¬
meisterschaft werden am 20 . April mit einer
vollen Runde fortgesetzt . An diesem Tage
treten 16 Bereichsmeister zu nachstehenden
acht Spielen an :
Gruppe Ia :

Preussen Danzig —Vorw . Rasensp . Gleiwitz
in Danzig ( Albert -Forster -Kampfbahn ) ,
Schiedsrichter Hoffmann ( Berlin ) .

Gruppe Ib :
Dresdner SC .—NSTG . Prag in Dresden ( Ost¬

ragehege ) , Schiedsr . Hecht ( Halle ) .
Gruppe IIa :

1 . SV . Jena —VfB . Königsberg in Jena .
Schiedsrichter :Fiedler ( Kulmbach ) .

Gruppe IIb :
FC . Schalke 04—Borussia Fulda in Gelsen¬

kirchen ( GlückaufrKampfbahn ) , Schiedsr .
Broden ( Duisburg ; .

Gruppe III : . ,TuS . Helene Altenessen —FC . Mulhausen
in Altenessen . Schiedsrichter : Kormanns -
haus ( Bad Oeynhausen ) . . _Kickers Offenbach —VfL . 99 Köln in Frank¬
furt a, M . ( Eintracht -Pl . ) . Schiedsrichter :
Kruspe ( Meiningen ) .

Gruppe IV : ,TSV . 1860 München —VfL . Neckarau in Mün¬
chen ( Hans -Zisch -Stadion ) , Schiedsrichter
Schau ( Chemnitz ) .

Rapid Wien —Stuttgarter Kickers In Wien
( Prater -Stadion ) , Schiedsrichter
( Troppau ) .

Reichel

Der bekannte Strassburger Pfeifenmann Lu -
zian Vogt meldet hocherfreut die Geburt e jnes
kräftigen Jungen , Ser auf den Namen Robert
hört . Die Aktien der Schiedsrichter sind nach
diesem Erfolg mächtig im Steigen begriffen .

weiler Jungens sehr gelegen , denn nun steht
eines fest : wenn die beiden noch ausstehen¬
den Spiele gewonnen werden , steigt Monswei¬
ler nicht ab !

Oberschäffolsheim —Düttlenhelm 7 : 0 . — Wir
hatten uns auch hier nicht getäuscht . Als die
Punkte den Platzleuten sicher waren , dachte
man auch noch an eine Verbesserung des Tor¬
verhältnisses , um ja späterhin keine unange¬
nehme Ueberraschung zu erleben .

Achenheim —Oberehnhelm 3 : 1 . — Erster
Aehenheimer Sieg . Lange hat es gedauert ;
doch die letzten Spiele der Aehenheimer Hes¬
sen ihre aufsteigende Form bereits erkennen
und Oberehnheim wurde das erste Opfer . In
der Tabelle können sich die Gäste im letzten
Spiel trotzdem noch , bis zum 3. Platz empor
arbeiten .

Tabellenstand :
Oberschäffolsheim 12 9 1 2 59 : 18 19
Zabern 11 8 1 2 49 : 14 17
Molsheim 14 6 2 6 20 : 31 14
Oberehnheim 13 4 4 5 27 : 26 13
Düttlenheim 13 5 3 5 19 : 40 13
Wasselnheim 13 5 1 7 24 : 36 11
Monsweiler 12 4 1 7 16 : 27 9
Achenheim 12 1 2 9 19 : 57 4

Abteilung III
—or . Den Meister der Abteilung III können wir

wohl erst mit dem allerletzten Spiel feststellen ,denn obwohl Neuhof mit 2 Punkten Vorsprungführt , kann Spielvereinigung doch noch das
Rennen machen , da diese Elf mit einem Spiel im
Rückstand liegt . Da haben sich neuerdings noch
FC . 06 und Königshofen nach vorne geschoben ,die bei einem eventl . Versagen der Spitzenmann¬
schaften als lachender Dritter mit dem Titel ab¬
ziehen könnten . Wir müssen uns also bis Ende
Monat mit Geduld wappnen , vielleicht kann auch
Kronenburg alle anderen aus dem Feld schlagen ,falls seine Berufung in Berlin durchgeht .

Der verflossene Sonntag brachte recht knappe
Resultate , allerdings zwei Siege auswärts spie¬
lender Mannschaften .

Rotweiß —SV . Neuhof 3 :4 . — Zwanzig Minuten
vor Schluß der Partie sah es beileibe nicht nach
einem Sieg der Gäste aus , der dann auch erst in
den letzten Spielminuten gesichert werden
konnte . Rotweiß lieferte eine mindestens gleich¬
wertige Partie , ist jedoch im Sturm , außer
Hoerdt , zu wenig zusammenhängend , um jeden
Angriff gefährlich gestalten zu können . Neuhof
kam mit einem blauen Auge davon und muß sich
in den kommenden Schlußspielen anders dran -
legen , sonst ist die Meisterschaft nicht zu
angeln .

Abteilang IV.
ock . Das Hauptereignis des Tages war der

brillante Sieg von Benfeld in Eckboisheim , der
für den Titel dieser Abteilung entscheidend
war .

Eckbolshelm —Benfeld 1 : 4. — Klar und
deutlich haben die Benfelder den Platzverein
aus dem Sattel gehoben und verdient die
Spitze für sich entschieden . Die Einheimi¬
schen hatten sich scheinbar am Sonntag vor¬
her gegen Lingolsheim zu viel ausgegeben und
stellten dieses Mal dem Gegner nicht ganz den
erwarteten Widerstand entgegen . Das Treffen
stand unter der Leitung des ausgezeichneten
Pfeifenmann Solt . Wir gratulieren den tüch¬
tigen Benfeldern zur Meisterschaft und hoffen
alles Gute auch für die Entscheidungskämpfe .

Hüttenheim —Fegersheim 0 : 3. — Auch hier
sind die Würfel gefallen . Hüttenheim muss ab¬
steigen ; Fegersheim hingegen strebt immer
mehr nach oben . Die Gäste führen recht zuver¬
sichtlich nach dem gefährlichen »Hettene « und
Hessen dortselbst ihr Vorhaben bald zur Tat
werden .

Fegersheim hat sieb nun endgültig durch
besseres Torverhältnis gesichert .

Grafenstaden —Lingolsheim 2 : 3 . — Während
im Vorspiel Grafenstaden die Oberhand be¬
hielt . nahmen im zweiten Treffen die Leder¬
jungens beide Punkte mit Das Publikum be¬
nahm sich leider wieder einmal nicht ganz
einwandfrei , was für die Schlossmattleute , die
sich in Abstiegsgefahr befinden , von wenig
Nutzen sein kann Wir glauben eher das Ge¬
genteil . da das Nachspiel nicht ausbleiben
wird .

Eschau — Erstein 1 : 1 . — Eschau befindet sich
nun in gesicherter Lage , während die Zucker -
städtler wohl absteigen müssen , denn es ist an¬
zunehmen , dass Grafenstaden aus den drei
noch ausstehenden Treffen drei Punkte holen
wird .

gen . deren Resultate keine Aenderung in der
Tabelle mehr hervorrufen können .

Pos ts port
Wolfisheim
Bahnsport
Olympia
Truchtersheim
Hangenbieten
Ittenheim

12
12
11
11
12
11

11

10
8
6
5
5
2
1

54 : 17
49 : 21
24 : 23
37 : 42
25 : 41
19 : 39
21 : 44

21
16
15
11
10

4
3

Kreisklasse VI — Staffel II .
Die Resultate :

Gerstheim — Plobsheim 12 :0
Osthausen — Kogenheim 1 : 2
Obenheim — Sand pil
Kerzfeld —Boofzheim ( ausgef ., Platz unspielb . )

Kogenheim
Gerstheim
Kerzfeld
Sand
Osthausen
Obenheim
Boofzheim
Plobsheim

Die Tabelle :
12 10 2 0 22— 2 5fi : ll
13 8 3 2 19— 7 57 :23
11 6 3 2 15— 7 42 :20
12 6 3 3 15— 9 39 :21
12 5 3 4 13— 11 20 :24
13 3 2 8 8— 18 21 : 43
12 1 1 10 3—21 12 : 47
13 1 1 11 3—23 16 : 73

Bepfeld 13 8 2 3 38 : 20 18
Lingolsheim 14 7 3 4 40 : 22 17
Eckboisheim 13 6 2 5 38 : 38 14
Eschau 14 5 4 5 38 : 50 14
Erstein 14 4 4 6 30 : 35 12
Fesrersheim 14 5 2 7 29 : 27 12
Graffenstaaden 11 3 3 5 22 : 28 9
Hüttenheim 13 4 1 8 22 : 30 9

ff gaCfiZH SV . Strasburg
Am Karfreitag auf dem Tivoli

Nachdem der FV . Metz bezüglich des für
Karfreitag vereinbart gewesenen Fusball - Rück -
spieles gegen die Sportgemeinschaft ff Strass¬
burg abgesagt und nachdem der Rasensport¬
klub über gegenwärtig zuviel Spielerausfälle zu
klagen hat , treten sich nun am Karfreitag
um 15 Uhr auf dem Tivoli der SV. Strass¬
burg und die Sportgemeinschaft ff Strassburg
gegenüber .

Im Vorspiel treffen sich im Handball
ebenfalls der SVS. und die ff .

Die Fußball -Kreismeisterschaft
Kreis IV . — Staffel II .

Einen völlig normalen Vorlauf nahmen ein¬
mal mehr die auf dem letzten Sonntagspro¬
gramm gestandenen Begegnungen .

Die Strassburger Postler , denen der Titel
bereits 8 Tage vorher gesichert war . beendeten
ihre Erfolgsserie in aller Schönheit durch 5 : 0
Sieg über Truchtersheim .

Wolfisheim brachte den erwarteten Sieg
aus Hangenbieten mit ; der Platzverein leistete
energischen Widerstand und mit nur 2 : 3 gin¬
gen die Punkte auswärts .

Bahnsport bekam zwei Punkte zugespro¬
chen . da Ittenheim auf die Reise und den er¬
warteten Spielverlauf im Voraus verzichtete .

Olympia war spielfrei . Es verbleiben nun
nur noch zwei rückständige Spiele auszutra -

Mülkauier ßaAkatbaUar
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mh . Dass man es in der Basketball -Hochburg

Mülhausen mit der Aufstellung der am Oster -
sonntag hier antretenden Mannschaft ganz ernst
nimmt , geht einwandfrei aus den aus Fach¬
kreisen eingehenden Berichten hervor . Das Ge¬
rippe der Oberländer » Fünf « wird allem An¬
scheine nach der ASM. entsenden , die Mann¬
schaft also , die dem SVS . wohl anfangs einige
Zugeständnisse machte , gegen Schluss aber derart
geschickt vorging , dass sie vor 14 Tagen , auf
dem Tivoli -Stadion , einen verdieneten 36 be¬
sieg erzielte .

Schon das Einstellen von Onimus im Sturm¬
dreieck brachte eine klare Umwandlung , ein
scharfes Durchschlagen , das der gegnerischen
Abwehr schwer zu schaffen machte . Als dann
noch der neugebackene Internationale Hemmer -
lin — der selbstredend am Sonntag dabei sein
wird — ganz ins Fahrwasser kam , und Ronner
in der Verteidigung seinen Wirkungsraum
kunstgerecht saujber hielt , mussten die SVS .-
Leute den Kürzeren ziehen . Zu den bereits er¬
wähnten Spielern werden sich jedenfalls für die
Mitte Iltis ( Milhusina ) , sowie Lenz ( FGM. ) oder
Maeder ( Eisenbahn ) gesellen . Ausserdem sind
noch Tschantz , Hofheintz , Schweitzer , Dippert
( ASM. .) , Eck ( Hoffnung ) und Bergs ( Milhusina )
zurückbehalten worden .

Die Strassburger Städtemannschaft hatte sich
gestern abend zur letzten Prüfung eingefunden .
Endgültig aufgestellt ist sie wohl , doch können
nimmer noch Verschiebungen notwendig wer¬
den . Auf ihre Zusammenstellung , die diesmal
ganz besonders gründlich überlegt wurde , wer¬
den wir noch in allen Einzelheiten zu sprechen
kommen .

Schutz IIa SiaCftz
Erfolgreicher Nationalringer

Fünf Ringer der in Bologna und San Remo
erfolgreich gewesenen Nationalstaffel gingen
in Innsbruck auf die Matte und traten gegen
Spitzenkönner der Ostmark an . Die National¬
ringer kamen durchweg zu entscheidenden
Siegen . Den schnellsten Sieg errang dabei der
frühere Europameister im Schwergewicht ,Kurt Hornfischer ( Nürnberg ) , der den Tiroler
Folladore schon nach 30 Sekunden auf die
Schultern legte . Im Halbschwergewicht benö¬
tigte Werner Seelenbinder ( Berlin ) gegen
Feidl ( Innsbruck ) vier Minuten und in der
gleichen Zeit bezwang im Mittelgewicht Lud¬
wig Schweickert ( Berlin ) seinen Gegner Vogl
( Innsbruck ) . Im Weltergewicht besiegte der
Dortmunder Gocke den dreimaligen Ostmark -
Meister Walcher ( Innsbruck ) in neun Minu¬
ten , und im Leichtgewicht gab es den erwar¬
teten Sieg von Europameister Nettesheim ,
( Köln ) in fünf Minuten über den Württem¬
berger Kräutler .

£ isak - £ ,enMStutniez
An Ostern in Straßburg

Ueber die beiden Osterfeiertage veranstaltet
die Postsportgemeinschaft Straßburg ein gro¬ßes Tischtennis -Turnier , das sehr interessant zu
werden verspricht . Es kommen folgende Wett¬
bewerbe zur Austragung :

A - Klasse : Männer -Einzel , Männer -Doppel ,Frauen -Einzel , Frauen -Doppel , Gemischtes -Dop -
pel . B - K 1 a s s e : Männer -Einzel . HJ . : Män¬
ner -Einzel .

Die Tischtennis -Gemeinschaften der Bereiche
Baden , Südwest und Elsaß sind dazu einge¬laden . Auch Wehrmachtsangehörige können sich
am Turnier beteiligen . Meldungen sind an die
Postsportgemeinschaft Straßburg , AbteilungTisch -Tennis , Hindenburgstraße 5 , zu richten .Das Turnier wird sich im prächtigen Rahmen
des » Union -Theaters « zu einer Großveranstal¬
tung gestalten . Die Ausscheidungskäjnpfe be¬
ginnen am Ostersonntag um 10 Uhr . Die Schluß¬
kämpfe sind für Ostermontag vorgesehen . WB .

3 aber Hu follft ihn beHämpfen i
fjäfüidi und mißfarben fltit der 3<>hnftein meift an der Rücftfeite Der
unteren 5dineibe3ähne . Derroenden Sie Darum eine 3ahnpafta , die ihn
beim 3ähneputjen bekämpft ! 5olibai , diefe ooc3üglidie 3ahnpafta oon
befonders angenehmem , erfrifdienöem Gefdimadr , enthält auf Grund des
Deutzen Reichspatentes 470505 Sulfari3in -0leat . Dadurch bekämpft
pe den 3ahnftein in feinem Beftehen und ISeitertDadifen . oetmag in oielen
fällen feine Tleubildung ju oerhüten . BJetSolidor regelmäßig oercoendet ,
forgt für die Schönheit und Gefunderhaltung feinet haftbaren Jähne .

SOLIDOX
<Pte QuaU ^ -

TaAnpatfa füA aät

Zahn
stein

S01Ä-3»

Tube 40 Pf.
Große Tube 60 Pf.
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Landschaften - Bildnisse - Plastiken

ßndolf Kfcvten Bergbach im Schwarzwala Max Eichin : Häuser am Istein (Aufnahmen : Amana

im Kolorit sehr tonigen und differenzierten
Landschaften beweist der aus Lörrach stam¬
mende Rudolf K r e u t e r sein großes Kön¬
nen . In Verbindung zu ihm , der mit einer
in sommerlicher Atmosphäre blühenden
Landschaft »Schwarzwaldbach « besonders
hervortritt , kommen wir zu dem Straßbur¬
ger Gustav Müller -- Valentin , dem
eine »Lutterbach -Ländschaft im Frühling «
besonders gelungen ist . Auch sein »Mün¬
ster in Straßburg « zeugt von einer wesent¬
lich verbreiterten und das Monumentale
des Baues unterstreichenden Auffassung .
Ein anderes Münsterbild zeigt August
Cammussad . Unser als Graphiker be¬
sonders bekannter Renatus Allenbach
zeigt eine »Exillandschaft «, die durch
ihre feine , kultivierte farbliche Gestaltung
gefällt . Hervorragend ist der Karlsruher
Hermann Goebel mit von einem starken
poetischen Empfinden zeugenden Land¬
schaften vertreten . So etwas wie das
» Aehrenfeld « atmet eine geruhsame Stille ,
man glaubt den Duft der Landschaft zu
spüren und in ihr zu leben . Sehr tempe¬
ramentvoll und farbig reizvoll abgetönt
äußert sich der BiSchweiler Maler Paul
Weiß mit seinen Landschaftsstudien
» Elsässischer Bauernhof « und » Städtchen
im Schnee « . Bildnisse zeigt er leider nicht .
Karl Schropp , Heidelberg erfreut uns
durch seine kräftig erfaßte , kompositio -
nell prächtig aufgebaute Landschaft » Win¬
ter im Dorf «. Nicht weniger stimmungsvoll
und mit in einer zarten grünblauen Farb -

Wilhelm Hempfing : Mädchenakt

gehung aufgehenden Malerei »Landstraße im
Winter « stellt sich der ebenfalls aus Heidel¬
berg stammende Heinrich Franz vor . Er¬
wähnung verdient auch ein Bild wie » Vor¬
frühling in der Rheinebene « von Wilhelm
Nagel , Karlsruhe . Der jetzt in Frankfurt
wohnende , aber eigentlich aus Straßburg
stammende Paul Leschhorn äußert in
seiner » Schneelandschaft bei Urmatt « male¬
rische Qualitäten , die letzten Endes doch
auf den Graphiker rückscliließen lassen , der
er im Grunde genommen ist . Von dem Mül-
hauser Robert Breit wieser sehen wir
eine in ihren farbigen Werten sehr reizvolle
kleine Landschaft . Franz Fleckingor
aus Kolmar ist mit einem Bild » Alt -Kaysers -

berg « recht gut vertre¬
ten und schließlich
nennen wir noch den
ebenfalls aus Kolmar
stammenden Alfred

Selig , dessen
» Schneeschmelze « von
einer prächtig tempe¬
ramentvollen Auffas¬
sung zeugt .

Streifen wir nun
noch kurz die ausge¬
stellten Aktbilder . Na¬
türlich und schmieg¬
sam in seiner jung¬
fräulichen Form gibt
sich der zart gemalte
» Mädchenakt « von

Wilh . Hempfing ,
Karlsruhe . Als Gegen¬
satz dazu nennen wir
den »Weiblichen Akt «
von dem Straßburger Luzian Hu eher , der
in den Farben härter abgesetzt ist , aber
den Künstler zweifellos auf vorwärtsschrei¬
tendem Wege zeigt . Ein sehr routiAiertes ,
wenn auch nicht ausgesprochen eigenwil¬
liges Können beweist Philipp Herrmann
aus Karlsruhe mit seinem Mädchenakt vor
dem Spiegel .

Von den Bildniskünstlern müssen wir nun
an erster Stelle den Straßburger Heinrich
B e e c k e erwähnen , der ein schon aus frühe¬
ren Zeiten datierendes »Mädchenbildnis «
ausstellt . Sehr eindrucksvoll das Bildnis »Al¬

ter Mann « von Walter
B ö c k , Heidelberg .
Auch so etwas wie die

» Kartoffelschälerin «
von Wilh . Hempfing
gefällt durch die Na¬
türlichkeit der Hal¬
tung und die Einfach¬
heit der Darstellung .
Luzian H u e b e r s
» Elsässischer Bauer
beim Frühstück « ver¬
dient hier ebenfalls
Erwähnung , und nicht
zuletzt weisen wir auf
das ausgezeichnete

Selbstbildnis des
Straßburgers Eduard
H i r t h hin .

Von den Blumen¬
stücken und Stilleben
erwähnen wir beson¬
ders das farbig unge¬
mein reizvolle Stil¬
leben von Robert
Breitwieser , dann

das von Emil
B r i s c h 1 e , weiter
die Anemonen und
» Braun und Grün «
von Hans Mathis
aus Gebweiler , den
» Blumenstrauß « von
Luzian Binaepfel
und die Geranien von
der Straßburger Elisa¬
beth Haentschel .
Blumenstücke sind
überhaupt sehr zahl¬

reich vertreten , und es ist uns unmöglich ,alle zu erwähnen . Als ein Kabinettstück
reizvollster Blumenmalerei prägt sich des
Mannheimers Albert Sitze 1 » Tulpen und
Flieder « ein .

Wir kommen nun zu der Plastik , die ver¬
hältnismäßig viel Raum einnimmt . Mit groß¬
formatigen Werken sind vertreten der Karls¬
ruher Emil S u t o r , der zwei Gruppen »Mut¬
ter und Kind « und eine Brunnengruppe zeigt ,der ebenfalls aus Karlsruhe stammende Otto
S c h 1 i e ß 1 e r , von dem wir ein großesRelief » Falkenjagd « zu sehen bekommen ,und der Straßburger Renatus H e t z e 1, des¬
sen Reliefplastik » Bewunderung « uns wenig
gelungen erscheint . Wuchtig im Aufbau und

Georg Krebs : Bretonischer Hafen

in der gespannten Haltung der »Diskus¬
werfer « von dem Straßburger Emil Gut¬
mann . Auch eine Anzahl von zum Teil sehr
guten Kopfbildnissen sind zu sehen , an der
Spitze die mächtig proportionierte Kopfbüste
des Führers von Hermann Binz , Karlsruhe .
Sehr kraftvoll auch in seiner gedrungenen
Konzentration das Bildnis des verstorbenen
badischen Unterrichtsministers Dr . Wacker
von Otto S c h 1 i e ß 1 e r . An kleineren
Plastiken sehen wir einige der bekannten
Statuetten von unserem Straßburger Ludwig
Hesselbarth , der auch einen fein ge¬
formten Mädchenkopf zeigt , ein junges Mäd¬
chen von dem Konstanzer Gustav Rebstein ,und dann unter anderem die sehr originellen
»Feindlichen Brüder « von dem 94jährigen
Karlsruher Bildhauer Hermann V o 1 z.

Zum Schluß sei noch darauf hingewiesen ,
daß zwei verstorbene elsässische Künstler ,
Heinrich Ebel und Lothar von S e e b a c h,
dadurch besonders geehrt wurden , daß man
von ihnen einen Ausschnitt ihres Wirkens
zeigt . Ueber sie besonders zu sprechen , er¬
übrigt sich ; sie sind dem Kunstfreunde be¬
kannt genug .
Der Gesamteindruck der 3 . Oberrheinischen

Kunstausstellung in Baden -Baden ist jeden¬
falls der , daß hier zum ersten Male in be¬
wußtem Zusammenklang ein grundsätzliches
Bild vom Kunstschaffen am deutschen Ober¬
rhein geboten wurde .

Adriaan van den Broecke .

Die Wahrheit
Königin Christine von Schweden bezeugte

bei ihrem Besuch in Rom großes Kunstver¬
ständnis . Tagelang wanderte sie an der
Seite eines Kardinals , den der Papst zu
ihrem Begleiter bestimmt hatte , durch die
vatikanischen Sammlungen .

Eines Tages stand die Königin lange In
stummer Bewunderung vor einer , die Wahr¬
heit darstellenden herrlichen Statue aus
weißem Marmor .

» Gott sei gelobt «, unterbrach der Kardinal ,endlich das Schweigen , » daß es eine Köni¬
gin gibt , welche die Wahrheit liebt , jene
Tugend , <lie sonst von gekrönten Häuptern
so sehr verabscheut wird !«

»Eine begreifliche Abneigung «, antwortete
Christine , » schließlich erscheinen nicht alle
Wahrheiten in Gestalt weißer Marmorsta¬
tuen !«

Gefährlich
Eine Dame aus Mark Twains Bekann¬

tenkreis war wegen ihrer bösen Klatsch¬
sucht bekannt . Bei einer Gesellschaft fiel
es Mark Twain auf , daß die Dame sich
gegen ihre Gewohnheit sehr schweigsamverhielt . Er fragte sie nach dem Grunde .Mühsam antwortete die Dame :

» Ich habe mich vorhin beim Essen in
die Zunge gebissen !«

»Um Gottes Willen !« rief Mark Twain .
»Einen Arzt ! Dann haben Sie sich ja .ver¬
giftet !« . j „ „ . . .

"

diesem Falle nur die geistige Linie des ober¬
rheinischen Menschen darzustellen , und daß
der Begriff Oberrhein im weitesten Sinne zu
erfassen war . Dem Betrachter wird also mit
diesen kernigen Holzschnitten das geistige
Antlitz des Landes am Oberrhein vermittelt .
Im gleichen Raum sehen wir dann noch
.einige sehr feine Radierungen von Hanna
Nagel , sowie farbige Zeichnungen von
Hans Fischer und unter anderem ein et¬
was spielerisch anmutendes , aber sonst sehr
reizvolles Aquarell »Kampfszene in der
Ebene « von Johannes Thiel . Der Straß¬
burger Henner S o 1 v e e n ist mit einem den
hervorragenden Zeichner verratenden Aqua¬
rell »Die Vogesen bei Rothau « vertreten ,
Prinzipiell wollen wir uns nun noch einmal
der Landschaft zuwenden , die sowohl bei
den Badenern wie bei den Elsässern sehr
stark in den Vordergrund tritt . Vergleichs¬
weise nennen wir da so etwas wie die zeich¬
nerisch großzügig und eindrucksvoll durch¬
gearbeitete »Bretonische Landschaft « von
unserem Georg Daniel Krebs und die
Landschaft von dem Karlsruher Max
Eichin , der nach Farbgebung und Anlage
zweifellos auch westlichen Einflüssen unter¬
worfen ist . Mit zwei fast virtuos gemalten ,

Alle von den in Baden -Baden ausstellenden
Künstlern zu nennen , ist nicht möglich ; die
Zahl ist zu groß . Und darijm ist die Ab¬
sicht dieser Berichte , den Leser dazu anzu¬
regen , nach Baden -Baden zu gehen und sich
die Ausstellung selbst anzusehen . Gleich
beim Eintritt in die untere Halle fällt einem
die Holzschnittfolge » Männer am Oberrhein «
von dem Karlsruher Ernst Feuer . stein
auf . Die Holzschnitte entstanden auf An¬
regung des verstorbenen badischen Kultus¬
ministers Dr . Otto Wacker . Der Künstler
hat seine Aufgabe in einem ganz eigenen
Stil gelöst . Er war sich bewußt , daß in

Emil Sutor : Mutter mit Kind



Offene Stellen

Männlich
Höhenrestaurant Schönblick , Stuttgart-N
sucht zum baldigen Eintritt einen

TüchtigerVertreter
der die Eisen und Stahl ve ( -
arbeitende Industrie besucht ,
zum Vertrieb eines bewährten
Spezialwerkzeuges
gesucht . ^

Angebote an

JULIUS HAACK NACHF .
PRXZISIONS - WERKZEUGFABRIK
STUTTGART - S . Böheimstrasse 43

und einen

Küchenchef
Köche (innen )

inen

erstklassigen Konditor

30044

Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeug¬
nisabschriften an die Direktion .

Saubere « («110
Kuchen -
mädchen

für sofort gesucht .
Jungbluth ,

, ,Odilienhof " ,
0 berehn heim .

Seriöses (6012

lYläddien
s . Serv . u. Küche
auf 15. April ges .

Gasthaus
„ Zum Engel " ,

Karlsruhe -
Grünwinkel .

Stellengesuche

Konstrukteure
für Schwimm - und Trockenbagger
mit Kenntnissen im allgemeinen
Maschinenbau und Eisenkonstruk¬
tionen gesucht . Angebote an
Gebr . SACHSENBERG A .G .

Schiffs - und Bootswerft , Maschinenfabrik
und Fahrzeugbau DESSAU -ROSSLAU

Junger (5754

Zum sofortigen Eintritt werden
gesucht (30021

2 Maschinisten
zur Bedienung von Kompressoren
und Baumaschinen , sowie

2 Schmiede
zum Richten von Werkzeugen .

Paul FISCHER , G . m. b . H .
Baugeschäft ,
SCHRAMBERG / Württembg .

III Hill II IHM—■ ■ ■■ — ■ II—
Sofort nach Stuttgart in Dauer¬

stellung gesucht : mehrere

Lagerarbeiter
und Kraftfahrer.

Unterkunftsmöglichkeit vorhanden .
HUGO KN0EDLER & Co, Kohlen

handlung , Stuttgart — Bad Cannstatt ,
Waiblingerstraße 8 . (39943

Männlich

Schlossermeister
35 Jahre , mit langjähriger Erfah¬
rung als Werkmeister in Bau¬
schlosserei und Eisenkonstruktion ,
8 u c h t passende Stelle . (6183
Ludwig SOUR, Horst -Wessel -Str . 7

Straßburg -Schiltigheim

ANKAUF
von

Juwelen

Alt - Gold

Silber

Höchstpreisen .

34976

Fei
Juwelier

Meisengasse

Zu verkaufen

Tüohtiger

junger mann
verheir ., sucht

Vertrauensposten
gleich welch . Art .
Straßbg .-Kehl . Ang.
u . 6177 an d . N . N .'

Ehep . mit Kindern
sucht Beschäftig ,

auf dem Lande m.
Wohnung . Ang. u.
6145 an die Straß¬
burger Neueste N .

Siimmungs -Kapelle
für sofort gesucht . Erfragen : (6076

Gaststätte »ZUM MOHREN«,Alter Fischmarkt Nr . 7.

Weiblich

mit Fachschulbildg
gesucht .

Kassen - Dorner ,
Gr . Renngasse 10 .

Weiblich

Tüchtiger

Werkmeister
(gelernter Mechaniker od , Werkzeugmacher ) und

1 Werkzeugmacher
oder Mechaniker

tu möglichst baldigem Eintritt in angenehme
Dauerstellung gesucht . Bewerbungen mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften und Lichtbild , sowie An¬
gabe der Ansprüche erbeten an (33874

»ORTHOS« Füllhalterfabrik C. Josef Lamy ,
HEIOELBERG .

Wir suchen tüchtige (38264

Mädels , Frauen
und Männer
für die Herstellung von Kinder -
Leder - und Stolf - Schuhen .
(Stepperinnen , Zwicker , Über¬
holer , Anklopfer , Schnittfräser ,
werden bevorzugt ).
Wir geben gerne unverbindliche Auskunft .

GUSTAV HOFFMANN
A K T I E NGESELLSCHAFT

WERK HEIDELBERG
Spezialbetrieb für Kinderschuhe .
Dossenheimer Landstraße Nr . 100.

Berufs-
Jagdhiiter

für Gebirgsjagd
gesucht . Zuschrift ,
mit ausführlichem
Lebenslauf unter
6129 an d . Straß¬
burger Neueste N.

Tüchtiger (6130

Karosserie -
Sdilosser

für sofort gesucht .
Karosserie

E . SCHOEPFER ,
Kuppelhofgasse 14 ,

Straßburg .

UJagner
Sdiloller

gesucht . Karosserie
A . Berg, Straßbg .-
Neudf ., Thumenau -
straße (6184

Maurer
und Tagner

gesucht . (6134
FR . HAAG,

Bauunternehmung ,
Neudf ., H . -Wessel -
Allee 98 A . — Sich
melden : Baustelle
Büchergasse Nr . 2 .

Arbeiter
gesucht für Kisten¬
fabrik . Bischheim ,
Riffgasse 18 . (6195

Jg . Arbeiter
ges . Niemann , Ma
lergeschäft , Große
Spitzengasse 3, im
Hof , 8 Uhr morg .

6194
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BLM
Wir suchen für unsere Berliner Verwaltung

2 perfekte

Stenotypistinnen
Kennwort B 64

2 Reiseingenieure
für West- und Süddeutschland bezw . Sachsen , Thü¬
ringen, Osten ; Kennwort B 65
für unser Werk der feinmechanischen Industrie in
Frankreich

2 Betriebsingenieure
Kennwort B 66

2 Kalkulatoren
Kennwort B 67

2 Terminbearbeiter
Kennwort B 68

2 Revisoren Kennwort B 69
möglichst mit französischen Sprachkenntnissen.Schriftliche Bewerbungen unter Beifügung von Licht¬
bild, Lebenslauf , Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen erbeten an 3994s

Berlin - Lübecker Maschinenfabriken
BERNHARD BERGHAUS

Berlin W 35, Stülerstrasse 6
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Gebild . Dame , Eis. ,
perf . auch in der
franz . Sprache , bis
zu ihrer Rückkehr
ins Elsaß lange J .
in ein . gr . Kran -
.kenhause als

Wirtschafts -

Leiterin
tätig , m . groß . Er -
fahrg . in d . Diät¬
küche , sucht ähnl .
Stellung . Ang . unt .
R 22 289 an die
Straßburger N. N .

Saubere Frau
sucht Beschäftig ,

für nachmittags . —
Zuschr . unter 6197
an die Str . N . N .

Anzeigen
hellen
vermitteln!

Kaufgesuche

für Sattel¬
schlepper

Zu verkaufen :
1 Send - und

Kiejsireuer

1 Anhänger
1 Drehbänke
Elektrische Motore

Angebote unter G 22572 an die
Strassburger Neueste Nachr.

Berhel-Ulaage
zu verkauf . (5883 !

DREYER,
Lange Straße 120. I

Gebrauchte (6096

Oeten
Badeöfen , u . Bade¬
wannen zu verkauf .
Rosheimer Str . 7A.

Tüchtiger
Konditor¬
gehilfe

gesucht . Konditorei
u . Kaffee L. Eber¬
hart , Saarbrücken ,
Adolf -Hitler -Str . 19 .

(30.003

Wir suchen
Elektro - und
Radio - Ingenieure
Werkstattschreiber

Lagerhalter
liir elektr . Artikel

Korrespondenten
Tüchtige

Stenotypistin
Schriftliche Bewerbung an :

ELKOSA Elektro - Xonstruktionen A.-6 .
Strassburg -Meinau
Schertzstrasse 3 30082

Zwei Damen - u .
Herrenfriseure

per soiort unter günstigen Be¬
dingungen gesucht .

M . B 0 E K E, BERLIN W
Im Bahnhof Zoo . (30035

Friseuse
in gute Stellung
gesucht . (39 .949
Friedrich J ä t h ,
Bad Homburg

v. d . H .,
Luisenstraße 4.

Ködiin
in gr . Privathaus ^
halt in Baden ges .
Ang. u . L 22 612 an
die Straßb . N . N .

Handnäherin
f . Herr . - u . Dam .-
Schneiderei ges . —
FRITZ , Steinstraße
Nr. 48 . (6143

KARLbHunt (ndt

Drucker junger mann
tt-oI(iiipr m Küfer

Wir suchen für sofort : ,

1 . tüchtigen Gehülfen
2. L e h r I i n g
mit guter Schulbildung .

Schriftliche Angebote an : (39805
Buchhandlung ERNST KUNDT,

KARLSRUHE (Baden ) , Kaiserstr . 124a.

für Schnellpresse und Heidelberger sof .
gesucht . (39749

Buchdruckerei JUNG & SOHN,
STUTTGART- W .,
Johannesstraße 60 .

welcher m . Küfer¬
arbeit . vertraut ist ,
sofort gesucht .
Adr . erfr . u . 6148
in d . Straßb . N . N .

Uliöiter

Buchdrucker
für Schnellpresse und Tiegel sofort
nach SXCKIHGEN 1. Baden gesucht .

Erfahrene Drucker melden sich
über das Arbeitsamt Straßburg .

Suchen gut beleu¬
mundete , körperlich
rüst . Männer , ohne
Vorstrafen , 25 bis
45 Jahre alt . Vor -
zust . mit Ausweis¬
papieren nachmitt .

s . w . s .,
Salzmannsgasse 4.

(30028

Gelernter (614fi

Gem .- Gärtner
gesucht . S. Kuntz ,
Tivolistraße 22 .

Für Lungenheilstätte im Ober-
Elsaß wird

Mechaniker
mit Meisterprüfung gesucht , der In der
Behandlung von Dieselmotoren unbe¬
dingt perfekt ist . (30031

Angebote mit Zeugnissen sind
erbeten : Reichsversicherungsan¬
stalt für Angestellte , Amtsstelle
Strasburg , AlphornstraBe 9b.

Suche für 25 . April
tüchtigen (3002.J

Sdiäler
Angeb . m . Geh .-An-
spr . an C. Martin ,
Hof St . Hubert bei
Saarburg (Lothr.) .

Suche per sof . drei
jüngere , tüchtige

IMergesell.
bei gut . Behandig . ,
Kost u . Wohnung .
Zuschrift , sind zu
richten an : Jakob
Wahler , Metzgerm .,
Vaihingen a . Fild .,
bei Stuttgart , Pau¬
li nen -Str . 10 . (30012

Suche (30 .063
Billett- und

Seruierlräul .
Hotel HANSER ,

SCHLETTSTADT .

(30041

Verkäuferin
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Vorstellung 17—18 Uhr mit . selbst¬
geschriebener Bewerbung u . Zeug¬
nisabschriften .

Eisen - u . Eisenwaren -Großhandlung
Weißturmstr . 4 (vorm . Schlanger )

(6188

gesucht . . Metzgerei
Beyer , Oberhaus -

bergerstr . 7, Kro¬
nenburg .

Gesucht

leichtes
Gespann

Pferd u . Kutsche .
Angebote unt . 1839
an die Straßburger
Neueste Nachricht .

Dienstmädchen
sofort gesucht .
Küß -Straße Nr . 8 ,
II . Stock (6167
Tüchtiges (6179

lYläddien
gesucht , welch , ko¬
chen u . selbständ .
Haush . führ . kann .
Vorz . Zimmermann ,
Trübner -Str . 11 od
Alt . Weinmarkt 31
zw. 10-11 Uhr oder
4-6 Uhr . (6179

Büglerin
gesucht . Büglerei ,
Karl -Hauss -Ring 6 .

Tüchtiger junger

Lehrling
für Lebensmittel

eschäft gesucht .
Schwab , Arnold¬

platz 6. (5945

Suche auf 1. Mai
o. spät , kinderiebe

Hausgehilfin
für die Zimmer u .
zu mein , drei Kin¬
dern . Frau Fabr .

Kurt Sannwald ,
Calw (Schwarzw .) .

(30527

Blumenbinderin
für Altreich , tüchtig und fleißig ,
findet angenehme Dauerstellg . bei
zeitgemäßem Lohn (Kost u . Woh¬
nung im Hause ) . Zeugnisabschr . u .
Geh'altsforderung an (39812

Gärtnerei ALLINGER , Karlsruhe ,
Karl -Wilhelm Straße 64, Tel . 914 .

Mod . Haush ., Nähe
Frankfurt a/Main ,

sucht tücht . (6153

das kochen kann .
Fam .-Anschl . Näh .
durch H e i t z I e r ,Neudorf , Kolmarer
Straße Nr . 120 .

Tücht . . unabhäng .

Person
für Küche u . Ge¬
schäft gesucht .
Jacob , Mörschhau -
serstraße 13. (6114

Zuverlässige (30534

Hausgehilfin
auf 1. Mai gesucht . Gute Behand¬
lung . Familienanschluß .

Frau RASCH, STUTTGART-O.,
Schellbergstraße 44 .

Sauberes (6169

Lehrjunge
für d. Golderhand - ;
werk gesucht . (6131 j

R. Bussinger ,
Schildgasse 7.

mätidien
od . ige . Frau
tagsüber gesucht .
R .-Wagne£ -Str ^ 21 .

AlleMddrcn
Suche Der 1. V . 41
od. früh . f . mein .
Kleinhaushalt eine
tücht . zuverl . Haus -
gehilf . , d . koch . k .
u . in all . Hausarb .
bewand . ist . Frau
Marie Kaufmann ,

Pforzheim , Land ]

Suche für meinen 4-Zim. Haushalt

iöoMiges Mädchen
das gut kochen und selbständig
wirtschaften kann , da Hausfrau
geschäftlich tätig . (30034
Gefl . Angeb . an Färberei Dietsch ,
Berlin - Waidmannslust , Waidmanns -
luster Damm 189.

Tüchtiges
lYläddien

für alles in guten
Haushalt gesucht .
Adresse erfr . unt .
6163 an die Straß -
burger Neueste N .

M \ . lYläddien
f . Küche u . Haush .
in frauenlos . Haus¬
halt ges . Ang . unt .
M 22 594 an die
Straßburger N. N .
Saubere (6132
Stundenlrau

f . tägl . vorm . ges .
Bussinger , Benj .-

Kugler -Str . Nr . 1.

Wegen Verheiratg .l .
d . seither . Mädch . I Sauberes

r;*V chMar 1 lYläddien
Zimmermäddi T,

Tüchtige (6119
Stundenfrau

f . täglich gesucht .
Schiltigheim ,

Mundolsheimer Str .
Nr. 37 .

in Privathaushalt zustell . zwisch . 12j
Fr: Erw . Sannwald . jbis 2 Uhr. KIENZI
CALW (württemb Neudorf , Leberauer

hausstr . 23 . (30013 'Schwarzw .) . (30526 |Straße 18. (6122

Tüchtige
Stundentrau

für vormittags ges .
Herviö , Möllerstr .' Nr . 21, IV. (6205

Zu kaufen gesucht :
gut erhaltene

Trennbandsäge ,
Blockbandsäge ,
Horizontalgatter

Angebote mit allen nötigen tech¬
nischen Daten erbeten an :

Alfred HOLLMANN,
TRI BERG (Schwarzwald ) .

Gebrauchte (70003

uiell-
Papphartons

sowie

Kisten
verkauft laufend

Clemens
Schuhe

Lange Straße
Freibürgerstraße .

Kommunion-
KLEID

blau , wen . getrag .,
für groß . Knaben ,
zu verk . Schiltigh .,
Gartenstr . 11. (6176
Zwei Mädchen -

Kommunionkleider
zu verkauf . Fink -
mattstr . 13, part .

(6198

Heirat

Staublauger
neu , 28 RM . zu vk.
A. Soldnerhof 11, I .
(Ecke Straße d. 19.
Juni 9) . Anz. v. 3-5.

Lumpen
Altpapier , Eisen , Metalle ,
Kaninfelle kauft ständig
L. EHRHART

Fernruf : 226 . 96, Altspitalg . 13/15

Gebrauchte (6173

nähmasdiine
„ Singer ", wie neu ,

vk . Scheer , Lin-
golshm ., Lägertw . 7

Sdilafzimmer
zu verkaufen . Adr.
erfrag , unt . 6186 in
den ^traßb . N . N .

Kl . Brut¬
apparat

u. einige Bienen¬
völker zu kf . ges.
Ang. u . 1841 an d .
Straßburger N . N .

Guterhaltenes

Damenrad
zu kaufen gesucht ,
Glceckle , Gewerbs¬

lauben 77 (Haus
Wer y ) . (0068

Automatisdie
UJaage

zu kaufen gesucht ,
auch wenn repara
turbedürftig . Ang ,
unter 6117 an die
Straßburger N. N .

8 od . 9,5 mm , evtl .
m i t Projektor zu
kaufen gesucht .
Angeb . unter 6204
an die Str . N . N .

( Holländer ) f . Kna¬
ben , neu od. gebr . ,
zu kaufen gesucht .
Ang. an Schneider ,
Schumannstr . 1, III .

(6102

Alte Biidier
Werke Ob. d. Eis.,
auch gze . Biblioth .

alte Stiche
kauft ( 19846

Antiquariat
L. GANGLOFF,
Münsterplatz 19

Flaschen
kauft

und verkauft
J . Schutz
Hennen ^ . 2u
Telefon 227 .96

Zu verkaufen
schön . , gut erhalt . ,

komplettes
Schlafzimmer

Pförtner, Straße d .
Arbeit Nr . 6. (6141
2-Zim.- u . Küchen-
einrichtg. , Kleider ,
Gesch ., Wäsche zu
verk . Ang. u . 6155
an die Str . N . N .

DEZIMAL - WAAGE
bis zu 150 kg, und
Schreibtisch
für Herrenzim . zu
kaufen ges . Angeb .
u . 6104 an d. N . N

Moderner

Kinderwagen
zu kaufen gesucht .
Ang . u . 6154 an d .
Straßburger N. N .
Schönes komplettes
Sdilafzimmer

mit 2 Bett ., Küche
sow . Nähmaschine ,
alles gut erhalt , u.
modern , zu kaufen
ges . Ausf . Ang. m.
Preis unter 6187 an
die Straßb . N. N .

Komplettes
Sdilafzimmer

2 Bett ., Esszim . u,
Küche zu kf . ges .
Preisang . unt . 6140
an ' die Str . N . N ,

Putslumpen ,
Aufnehmer u ,

Scheuertücher
zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 5779
an die Str . N . N .

Staubsauger
„ Electro-Lux"

125 Volt , wie neu,
sow . Gasherd z. vk.
Neudorf , Menage¬
rieweg Nr . 6, Erd¬
geschoß lks . (6106

Gut erhaltenes

Bell
mit Roßh.-Matratze
billig zu verkauf .
Oschmann , Schiltig¬
heim , Adolf-Hitler -
Straße 18. (6089

ELsässer, Mitte 50 ,
Pens . u . Verm ., w.

Heirat
m. einf . Person ▼.
besetzt . Gestalt , w.
mögl. vom Lande .
Angeb. u . Q 22 288
an die Straßburger
Neueste Nachricht .

Heirat
Handwerker, 38 J .
alt , ev. , selbständ .
Heim, wünscht Be¬
kanntschaft mit

Fräul . zw . 30—40 J .,
Witwer nicht aus¬
geschlossen , zwecks
späterer Heirat .
Schriftl . Angeb . m.
Bild sind zu rieht ,
unter L. 22 .593 an
die Straßb . N. N.
Beamter , Monats¬

lohn 240 .— RM ., w,
sich wieder zu

m . Dame ohne Kin¬
der bis ,55 Jahren .
Zuschr . unter 6191
an die Str . N . N .

Zu verkaufen :
Elsässische

Bettftelle
m . Patentsprungf .-
Matr . , Waschtisch ,Nachttisch u . Glas¬
wand , wie neu , 2,60
zu 1,80 m . Zu erfr .
Korsettengeschäft,
Borsenstraße 27.

(6201
Zwei gut erhaltene

Bett¬
stellen

m . Pat .-Sprungfed .-
Matr . , sow . Stühle ,
Gasbackofen u . Lü¬
ster zu verkaufen .
Huck , Geilerstr . 19.

(6092
Eis. BETTSTELLE

schwarz lack ., mit
Pat . - Sprungfeder¬
matratze , gut erh .,
bill . zu verk . (6133
Wilhelmerstraße 21,III . St . lks . (6133

Gut erhaltener

Silberfuchs
zu kaufen gesucht . .
Angebote unt . 6158
an die Straßburger
Neueste Nachricht .

Lumpen
ITIetalle

usw . kauft :
C. Harthong , Im

Pflanzbad 10 ( Hof ) .
Sehr gut erhalten ,

Damenrad
neueres Modell , zu
kauf , gesucht . An¬
geb . unt . G 22 589
an die Str . N . N .

Tandem
für Herr u . Dame
in gut . Zustand zu
kauf . ges . Ang . u .
§193 an die N . N .

ALT-GOLD
und Silber

kauft zu Höchst
preisen : (31 .535

D e e t j e n ,
VIeisenffasse Nr 10

Ruhebett
mit Matratze

u . zwei Korbsessel
bill . zu verk . (6127
Schiltigheim , Mun
dolshm . Str . 17, II .

Großer , 3türiger
~

Spiegelldiranh
|60 — RM ., Gasharri ,
i3 Loch , 85 — RM . ,zu yerkf . Adr . erfr .lunter A. 6181 in
den Straßb . N . N .

Witwe, 40 Jahre ,
gute Erscheinung ,wünscht

HEIRAT .
Beamter bevorz . —
Angeb. unter 6199
an die Str . N. N.

Verschiedene
Meine Anzeigen

Passbilder
Schlossergasse 27

ö
Schmerz

f r e i h e i t durch
Bestrahlung .
Heilinstitut RIEHL

gegr . 1911,
Sängerhausstr . 1,
Straßenbahn 10,

Haltestelle Sänger¬
haus . (38 .028

Sprechst . 9 — 7,
Sonntags 9 — 2 .

Unterricht
Suche

' Lehrer
oder Lehrerin zum
Kontroll , von Auf¬
gaben in Deutsch ,
Englisch , Rechnen ,
jeden Tag von
2,30- 4,30 Uhr. An¬
gebote m . Preis u.
5115 an die Straß¬
burger Neueste N .

Ulasdihessel
für Waschküche zu
verk . Königshofen ,
Römerstraße Nr . 49
(1. Stock ) . (6161

GOLD
Silber

Platin und
cirillanten

tauti zu
iöctisCDreiser
BLASS

" «in reweras;. -

UlasdiHüssel
vorrätig

| und nach Maß
| zu verkauf . (5033

E. W 0 O L I ,
Schiltigheim ,Adolf Hitler Str . 21.

TANZ-
Kurs für Anfänger
beginnt demnächst

Eiselef
Hot . Wasgauer Hof

Gasherd
m i t Backofen zu
verkauf . Lambert ,
Gewerbslaub . 87, I .

(61961

Tanz-
kurs für Anfänger

am 19 . April
Anmeldungen auch
f . Privatunterricht

A . Oberlin
Maurerzunftstr . 30 .

(6175
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Front im Begriff , den Operationsraum zu
erweitern . Bei E . nahmen sie schon in den
Vormittagsstunden nicht weniger als neun
Bunker , und trotz Minen - und sonstiger
Sperren erreichten bereits am Nachmittag
Spähtrupps einer Radfahrschwadron eine
bedeutendere Stadt . Einige Mur -Brücken
fielen unversehrt in deutsche Hand , bei M.
durch das kühne Verhalten eines Unter¬
offiziers , der sich unter der Brücke hindurch
an das jugoslawische Ufer heranpirschte
und die bereits für die vorbereitete Spren¬
gung angelegte Zündschnur durchschnitt .
Im schnellsten Vorstoss wurden zwei Grenz -
s'chutzkompagnien der Granitscharen —
300 Mann — gefangen genommen . Ein Teil
der Leute war noch in Zivil , da sie zur Ge¬
neralmobilmachung der jugoslawischen Ar¬
mee erst am Abend vorher eingetroffen
waren . Systematisch sind dann die deut¬
schen Infanterie - und motorisierten Ein¬
heiten an die Burchkämmung des ganzen
in Besitz genommenen Geländes herange¬
gangen .

Während des ganzen ersten Tages waren
südlich der steirischen Grenze außerordent¬
lich heftige Detonationen vernehmbar , die
auf eine immer weitergehende Zerstörung
von Eisenbahn - , Strassen - und Brückenan -
lagen durch die Serben hinwiesen . Mix
welch einer gewissenlosen Brutalität die
Machthaber in Belgrad vorgehen , bezeugen
auch die Aussagen der Gefangenen , die an
der steirischen Front eingebracht worden
sind . Zu einem großen Teil handelt es sich
hier um Kroaten und Slowenen .

Die ersten beiden Tage haben im Alpen -
Abschnitt der Südostfront gezeigt , daß der
deutsche Soldat — wie bisher auf allen
Kriegsschauplätzen des Ostens , Nordens und
Westens — auch hier mit der gleichen un¬
verrückbaren Siegeszuversicht angetreten
ist . Den Truppen des Heeres , die dort unter
schwierigen Bedingungen des Geländes ihre
Aufgaben erfüllen , weist in brüderlicher
Zusammenarbeit und Waffenkameradschaft
auch hier die Luftwaffe den Weg , deren
Einheiten , den Sieg vorbereitend , den
Kampf auf der Erde unterstützend und den
Aufmarsch aus der Luft her schützend , un¬
ermüdlich sind .

Quadratmeter um Quadratmeter alten
deutschen Kulturbodens in der vor zwanzig
Jahren verlorenen Untersteiermark hat der
Landser des Großdeutschen Heeres schon in
Besitz genommen . Hügel um Hügel , Berg
um Berg und Schlucht um Schlucht wird
folgen , bis auch auf diesem Boden Englands
Stunde geschlagen hat . P y -

Schweres Autobusunglück in Marokko .
Bei dem Versuch , einen Zusammenstoss
mit einem unvorschriftsmässig fahrenden
Motorrad zu vermeiden , stürzte ein vollbe¬
setzter Autobus auf der Strasse nach Rabat
eine drei Meter hohe Böschung hinab .
Dreissig Insassen wurden schwer verletzt .

Nach Slowenien hinein
Von Kriegsberichter Kiekheben -Schmidt

DNB 9 . April 1941.
( P . K . ) Unter den Stellen , an denen das

deutsche Heer zum Gegenangriff gegen die
in Offensive befindlichen Streitkräfte der
Engländer und die mit ihnen gemeinsame
Sache machende serbische Armee im Süd -
psten angetreten ist , besitzt die deutsch¬
jugoslawische Grenze eine besondere Be¬
deutung , weil hier unmittelbar deutsches
Reichsgebiet bedroht war . Dieser Grenz¬
abschnitt in den Reichsgauen Steiermark
und Kärnten hat eine Ausdehnung von rund
325 km .

4 Mit der dem deutschen Soldaten eigenen
kühnen Haltung und selbstverständlichen
Gelassenheit nahm die Truppe , die am
Sonntagfrüh fast überall noch den Tagesbe¬
fehl des Führers und Obersten Befehlsha¬
bers der Wehrmacht an die Südostarmee
hörte , den Befehl zum neuen Antritt auf .

In den kleinen sauberen Dörfern und
Marktflecken der südlichen Steiermark
herrscht an diesem frühlingshaften Sonn -
tägmorgen ein lebhaftes Treiben . Aus der
Dämmerung der Nacht treten die bewalde¬
ten Höhen zunächst in zaghaften Umrissen ,dann von Minute zu Minute deutlicher her¬
vor . Jenseits des kleinen Grenzbaches liegt
auf einer Anhöhe das Wachgebäude der ju¬

goslawischen Granitscharen , der Grenz¬
truppen . Es beherrscht zusammen mit ir¬
gendwo im Gelände liegenden MG .-Stellun -
gen und Bunkern die über den Grenzbach
führende Brücke und die dort verlaufende
Strasse .

An einen Infanterie -, Pionier - und einen
Schützenzug ergeht der Befehl , sich in den
Besitz des Granitscharen -Hauses zu setzen
und die Bunker auszuheben . Die Züge
stellen sich bereit . Unendlich langsam ver¬
rinnen die Minuten . Plötzlich peitscht vom
jugoslawischen Zollgebäude an der Brücke
her ein Gewehrschuß in die Stille hinein .
Los ! Die beiden Züge setzen sich in Be¬
wegung . Wiesen , Aecker , Höhen , Schluchten ,
einen Bach , Gestrüpp , Wege überwindend ,
sind sie fast zu gleicher Zeit an dem Grenz¬
haus angelangt . Das Nest ist jedoch leer , die
Betten unberührt , im übrigen aber alles wild
durcheinander geworfen , der Fernsprechan¬
schluß zerstört . Die Flucht der Grenzer , so

im \
PK -Männer schildern den „Strassburger Neuesten Nachrichten " ihre Eindrücke vom Balkan

kopflos sie erfolgt sein mag , deutet jedoch
auf eine systematische Vorbereitung hin ,
ebenso wie das böse Gewissen auch einen in
der Nachbarschaft ansässigen , als notori¬
schen Deutschenhasser bekannten serbi -

Stellung und bringen nach wenigen Minuten
schon durch eine geballte Ladung den
Bunker zum Schweigen . Fünf Gegner , teil¬
weise verletzt , werden gefangen genommen .
Ein Mann der Besatzung hat den Wider -

Nördlich der Julischen Alpen erhebt sich der
Jugoslawiens .

sehen Bauern zur Flucht veranlaßt hat ,
denn dessen H ^us ist ebenfalls geräumt .

Inzwischen ist es heller geworden , und in
weiterer Ausführung ihres Auftrages gehen
die beiden Züge in Richtung der Straße
weiter vor . Hier schlägt ihnen bald stär¬
keres Maschinengewehrfeuer aus einem
den nächsten Wegabschnitt beherrschenden
Bunker entgegen . Die Infanteristen unter¬
laufen das Feuer , erreichen die gut getarnte

Triglav mit 2864 m , einer der höchsten Berge
(Aufnahme : Scherl -Bilderdienst )

stand mit seinem Leben bezahlen müssen .
In den frühen Nachmittagsstunden ereilt
auch einen zweiten Bunker sein Schicksal ,
und am weiteren Verlauf dieses Kampfes
kann auch die Tatsache nichts ändern , daß
der Gegner durch Straßen - und Brücken¬
sprengungen den deutschen Vormarsch zu
hindern sucht .

Wie an dieser Stelle sind die deutschen
Truppen überall an der neu entstandenen

Amtliche Anzeigen
BEKANNTMACHUNG

Hausmüllabfuhr
Die Entleerung der Hanskehrichteimer

findet am Karfreitag , Ostersonntag u. Oster¬
montag nicht statt .

Am Samstag , den 12. April , tritt in der
Abholung des Hausmülls folgende Aende -
rung ein :

Im Laufe des Vormittags werden die Müll¬
eimer in dem rechtsseitig der III gelegenen
Stadtteil , sowie in den Vororten Neudorf ,
Neuhof , Stockfeld , Meinau und Metzgerau
entleert , d . h . da , wo der Hausmüll sonst
regelmäßig an den Freitagen abgeholt wird .

Die Abholung des Mülls in dem Stadtbe¬
zirk links der III , sowie in Königshofen ,
Grüneberg , Kronenburg und Ruprechtsau
fällt am Samstag , den 12. April , aus .

Am Ostermontag , den 14. April , wird der
Müll in denjenigen Hotels , Gasthäusern usw .
abgeholt , die für tägliche Abholung abon¬
niert sind .

Von Dienstag , den 15. April ab , tritt der
regelmäßige Turnus wieder ein .

Straßburg , den 8 . April 1941.
Der Oberstadtkommissar :

30040 ) Dr . ERNST .

im Auftrage des Generalbevollmäch¬
tigten für das volks - und reichs¬
feindliche Vermögen werden täg¬
lich in den Lagerhallen der Allge¬
meinen Schiff ahrts -A .-G . in Straß¬
burg , Ostertaggasse , gegenüber der
großen Markthalle , Eingang Grüne¬
bruchstraße , von 9 Uhr 30 vormittags
und 2 Uhr nachmittags ' fortgesetzt .

Zur Versteigerung kommen

Möbel aller Art

Zimmereinrichtungen ,
Geschirr , Kristall,Wäsche ,
Einrichtungsgegenstände .

Die beauftragten Gerichtsvollzieher

von Strasburg (39070

Aufforderung 1
Um den elsässischen Charakter unserer Firma

unter Beweis stellen zu können und zur Wahrung
der Interessen und Rechte unserer Aktionäre ,
ist es unbedingt erforderlich , daß dieselben die
Anzahl der sich in ihrem Besitz befindlichen
Inhaber -Aktien unserer Gesellschaft bekannt¬
geben .

Die Aktionäre werden gebeten , diese An¬
meldung schriftlich bis spätestens 20 . April 1941
an den Sitz unserer Firma in Bischweier zu
richten . (39908

ELSXSSISCKE GESELLSCHAFT
FÜR JUTESPINNEREI UND WEBEREI,

Der kommissarische Verwalter : Karl JESEL .

Amtsstube von Notar Julius BRENNER
In Strassburg , Finkmattstaden 8.

Auf Grund Gesellschaftsvertrag , errichtet
vor dem unterzeichneten Notar am 20. März
1941 , genehmigt durch den Chef der Zivil¬
verwaltung — Finanz - und Wirtschäftsabtei -
lung — am 1. April 1941 , wurde zwischen

Herrn Franz Xaver SANNER , Handelsver¬
treter in Strassburg -Neudorf , Kolmarer Strasse
Nr . 87, und

Herrn Luzian SANNER , Handelsvertreter , in
Strassburg -Neuhof , Glaubitzweg Nr . 9,*

eine offene Handelsgesellschaft gegründet ,
unter der Firma

FRANZ XAVER SANNER & SOHN .
Sitz der Gesellschaft ist Strassburg -Neudorf ,

Kolmarer Strasse Nr . 87 .
Gegenstand des Unternehmens ist die Wei¬

terführung des unter der Firma Franz Xaver
SANNER bestehenden Handelsvertretungs -
Geschäftes .

Das Gesellschaftskapital beträgt 3 000,—
Reichsmark . Hierauf bringen in die Gesell¬
schaft ein :

Herr Franz Xaver SANNER die Büroein¬
richtung und einen Kraftwagen herrührend
aus dem von ihm bisher allein betriebenen
Handelsvertretungsgeschäft , im Werte von
2 000, — Reichsmark , und in bar 900,— Reichs -

Herr Luzian SANNER bringt in bar ein
100, — Reichsmark ,

zusammen gleich dem Gesellschaftskapital
3 000,— Reichsmark .

Die Gesellschaft hat am 1. Januar 1941 be¬
gonnen .

Die Dauer der Gesellschaft beträgt 5 Jahre
und läuft jeweils um eine gleiche Periode wei¬
ter , wenn nicht ein Jahr vorher einer der Ge¬
sellschafter mittels Einschreibebrief , den Ge¬
sellschaftsvertrag kündigt .

Jeder der Gesellschafter hat das Recht die
Gesellschaft zu vertreten .

Im Falle des Todes eines der Gesellschafter
geht die Gesellschaft auf den überlebenden
Gesellschafter als Alleininhaber über .

Aber im Falle des Tcdes des Gesellschafters
Franz Xaver SANNER tritt seine Ehefrau
Anna geb . DOLL an seine Stelle in die Gesell¬
schaft ein , mit den gleichen Vertretungsbe -
fusmissen wie ihr Ehemann . .

Erst nach dem Tod von Frau Sanner geb .
Doli geht die Gesellschaft auf den Gesellschaf¬
ter Luzian Sanner als AUeininhaber über .

Zwei Ausfertigungen dieses Vertrages wur¬
den am 8. April 1941 auf dem Landgericht
Strassburg , Kammer für Handelssachen , hin¬
terlegt .
030030) Für Auszug :

Der Notar : Julius Brenner .

Kanzlei des Rechtsanwalts
Dr . jur . M. AND . MEYER ,

Am Alten Weinmarkt 44

Scheidungsurteil
Durch Versäumnisurteil der Ersten Zivil¬

kammer des Landgerichts Strassburg vom
12 . März 1941 , ist die Scheidung der Ehe des
Marzel Heimendinger , Kaufmann , heute ohne
bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , und der
Eugenie Heimendinger , geb . Fischer , Inhaberin
einer Gaststätte , zu Strassburg , Schwarzwald¬
strasse 69, aus ausschliesslichem Verschulden
des Ehemannes ausgesprochen worden .

Die Veröffentlichung dieses Urteilsauszuges
wurde , gemäss Art . 247, Code civil , durch den
Herrn Präsidenten der ersten Zivilkammer des
Landgerichts Strassburg durch Verfügung vom
31 . März 1941 angeordnet .

Strassburg , den 7. April 1941 .
030001) Für richtigen Auszug :

Meyer , Rechtsanwalt .

Kanzlei des Rechtsanwalts
Dr . jur . M. AND . MEYER

Am Alten Weinmarkt , 44.

Veröffentlichung
der Gesellschaftsauflösung .

( Gesetz vom 1. Juni 1924, Art . 19, 20 , 21 .)
Die Gesellschafter der offenen Handelsgesell¬

schaft «Jost & Hoenen » haben in der am Ge¬
sellschaftssitz zu Strassburg -Bischheim , Her -
mann -Göring -Strasse 7, am 31 . März 1941 statt¬
gefundenen Versammlung , die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen . Zum Liquidatoren
der Gesellschaft wurde Herr Josef HOENEN ,
Weingrosshändler , wohnhaft in Strassburg -
Bischheim , Hermann -Göring -Strasse 7, be¬
stimmt .

Hiermit erfolgt die Aufforderung an etwaige
Gesellschaftsgläubiger , ihre Ansprüche bei
dem obengenannten Liquidatoren geltend zu
machen .

Herr Josef HOENEN wird die Gesellschaft
als Einzelfirma weiterführen mit der Firmen¬
bezeichnung «Josef Hoenen , Weingrosshand -
luner , Strassburg -Bischheim , Hermann -Göring -
Strasse 7 ». ( 030005

Zwei Originale des Gesellschaftsbeschlusses
vom 31 . März 1941 sind , gesetzesgemäss , am
7. 4. 1941 auf der Geschäftsstelle beim Land¬
gericht Strassburg , Kammer für Handels¬
sachen , hinterlegt worden .

Strassburg , den 7. April 1941.
Für richtigen Auszug :
Meyer , Rechtsanwalt

Kraftfahrzeuge
An - u . Verkauf

jislfimatsfKdfßac
fober

' ifi » enlgffen« fo ju beffern, dag Mettnfiltetpefcnftlcj fetfener N
uttb f£̂ tt>ad̂ cr » erben . Baju gibt it ein Bon profefToren , Sterjfen
unb Äranten erprobte * upb otterfannfei -OTItte! gegen är «
Iranfungen ber £ ul"
djialfatarrb), baa
nur fdjlcimlSfenb , „ _ JHHR
fonbern permag ba$ ®?mebe Der '4n,tumj3ftf>leimpuuf tofber(lanbi <
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talin" unb faufen 6ic feine 3!ad)af)mungen . — paefung mll
SOXafclettenOTJ . 2.57 in allen Slpatberen , too nlcfyt, bnim Zftofen«>-Üpt)fbefe,2Riind )en,3tafenfTra £eß .— VerLsngenSievonder tirma
Carl Bühler , Konstanz, kostenlos und unverbindlich die

interessante, tll'isfi, Aufklärungsschrift S/ ßg2

Anhänger
f . Pers . -Wag . ges .
Ang . u . 6151 a . d .
Straßburger N. N ,

Leichtes (6121

motorfahrrad
Peugeot , fast neu ,
175 RM., elektrisch .
Backofen „Salvis "

45 RM . zu verkauf .
Fahrradhandlung

Clausmann, Ottrott

Zu verkaufen
Mehrere neuwertige

Autos
CitroSn familial
letztes Modell ,

Citroen 7 u. 11 PS.
letztes Modell ,

Peugeot 202
und Com.

Simca 8, Renault
Juva u . Celta 4

Kompressor
neu (10 kg ) . (6111

Garage BURGER,
Kageneckerstr . 26 .

Talbot
16 PS .

geeign . zum Umbau
f . leichtes L. K . W.
sof . bill . zu verkf .
Neudorf , Rosenweg
Nr . 9, Erdgeschoß .

(6152

BERICHTIGUNG
der Veröffentlichung vom 26 . März
1941 in den »N. N .«.

Die Firmenbezeichnung »Brasserie ä
la Grenouille verte «, S . ä r. I., in
Straßburg , ist umgeändert in :

Betriebsgesellschaft der
Brauerei Zum Laubfrosch

G. m . b. H . (6126
STRASSBURG, Landauerstraße 1 ;

gemäß Beschlußhinterlegung am Land¬
gericht Straßburg , Kammer für Han¬
delssachen . Der Geschäftsführer .

L. K. W .
21/* T bis 3V2 T, in sehr gutem
Zustand zu kaufen gesucht .
Angebote an :

Weingroßhandlung D. KARCHER,
Große Renngasse 44. (30020

Stuhl - u . Sesselschreinerei
ALBERT HEINRICH

Gebe hierdurch meiner werten
Kundschaft zur Kenntnis , daß ich von

Knoblochgasse 28 nach

Dornengasse 1 verzogen
bin .

Aus Privathand

Berliet
neueres Modell , zu
verk . Alb . Straub ,
Ostwald. Rud .-Heß -

(6136 [Straße Nr . 2 . (6150

CiMnCQ
in gutem Zustand
zu verkaufen . Eug ,
Kuntz, Gaststätte
»Zum Wolf « ,
Schweighausen .

(39 .166

Kosmetikerin ANGELIKA Ford „ Eilel"
NUR FÜR DAMEN

Neuzeitliche Gesichts -, Hand -, Fuß¬
pflege , Haarentfernung .

Früher Kinderspielgasse 58 jetzt

Eugen-Würtz-Straße10 , III .
Zimmer 120. (6147

in sehr gut . Zust .,
23 000 km , günstig
zu verk . Anzus . bei

Deutsche FIAT -
Aktiengesellschaft

Straßburg
Kronenburger Ring
Nr . 8. (6124

Wer
auf Anzeigen

verzichtet ,
verzieht , auf einen
guten Teil seines
geschäftlichen
Erfolges !

Kleinlastwagen
Lindberg fragen !

BUl ' 9 - Sparfam Q rofy

Generalvertretung :
Wilhelm Lindberg

St . Johannesstaden 9
Fernruf : 28! 25

Sämtliche Typen vorrätig .'
Spezialwerkstatt für

Dreiradwagen
Bahnhofring 4 88830

Kleiner

Lieferwagen
1 — l 1/» Tonnen , in gutem Zustande
sofort zu kaufen gesucht . Angebote
unter HA. 39158 an die Geschäftsstelle
der Straßburger N. N . in Hagenau .
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